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WIR MACHT’S MÖGLICH.

WERBUNG

Es ist einfach, zu Hause auf einen nachhaltigen Lebensstil zu achten. Aber können 

wir das auch weltweit schaffen? Das geht nur gemeinsam. Lasst uns zusammentun 

und mit Raiffeisen Nachhaltigkeitsfonds in dieselbe gute Sache investieren: zum 

Beispiel ausschließlich in nachhaltiger agierende Unternehmen. Denn nicht das 

ICH allein, sondern das WIR gibt der guten Sache Rückenwind. So können wir 

gemeinsam mehr erreichen. Wir macht’s möglich!

GEMEINSAM
MEHR ERREICHEN
EINE ZUKUNFT FÜR UNSERE ZUKUNFT 
MIT DEN RAIFFEISEN NACHHALTIGKEITSFONDS
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Mit dem Erscheinen der 

dritten Ausgabe der „Wir in 

Stainach-Pürgg“ gehen die 

Sommerferien zu Ende und 

der Herbst zieht ins Land. 

Ein ereignisreicher Sommer 

neigt sich dem Ende zu. 

Es gab viele Veranstal-

tungen, Feste und Feiern. 

Nach der langen Zeit der 

Entbehrungen und Ein-

schränkungen durch die 

Pandemie haben sich die 

Menschen auf das gemein-

same Miteinander wieder 

gefreut. 

Schülertransport der 
Schulkinder zur Volks-
schule nach Stainach
Auf Grund der großen Schü-
lerzahl aus den Ortsteilen 
Trautenfels, Unterburg und 
Untergrimming hat die Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg für 
den Schülertransport unserer 
Volksschulkinder für das 
Schuljahr 2022/23 die Post-
bus AG beauftragt, diesen mit 
einem Großraumbus durchzu-
führen. Mit dieser Maßnahme 
setzen wir einen wesentlichen 
Beitrag für einen sicheren 
Schulweg unserer kleinsten 
Schulkinder. 

Übertritt in den wohl-
verdienten Ruhestand 
Nach 45 Dienstjahren in der 
Gemeindeverwaltung Stai-
nach und Stainach-Pürgg 

hat nun Dieter Peer mit 1.  
September seinen Ruhestand 
angetreten. Neben den Haupt-
aufgaben im Standes- und 
Meldeamt war Dieter Peer 
Wassermeister, verantwort-
lich für die Durchführung von 
Wahlen und Wildbachbege-
hungen. 

Obwohl Dieter Peer ausdrück-
lich keine Feierlichkeiten an-
lässlich seiner Pensionierung 
wollte, ist es den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der 
Gemeindeverwaltung und mir 
als Bürgermeister natürlich 
ein Bedürfnis, sich bei Diet-
er für seine jahrzehntelange 
Tätigkeit mit einem kleinen 
Geschenk zu bedanken und 
ihm für seinen neuen Lebens-
abschnitt alles Gute zu wün-
schen!

Verstärkung im Bauamt 
mit Ing. Karl Richter 

Mit 1. August 2022 konnte 
mit Ing. Karl Richter die freie 
Stelle im Bauamt wieder be-
setzt werden. Karl Richter 
war zuletzt in der Gemeinde 
St. Lorenzen im Mürztal als 
Bauamtsleiter tätig. Neben 
seiner langjährigen Erfahrung 
in der Gemeindeverwaltung 
bringt Herr Ing. Richter auch 

langjährige Erfahrung als 
Bautechniker aus der Privat-
wirtschaft mit. 

Wir freuen uns, dass sich Herr 
Ing. Karl Richter für unsere 
Gemeinde als neuen Arbeit-
geber entschieden hat und 
wünschen ihm viel Freude bei 
seinen Aufgaben in Stainach-
Pürgg.

Wechsel im  
Gemeinderat  
Wegen des beruflichen Wech-
sels von Stainach-Pürgg 
nach Graz ist es GR Markus 
Zündel (ÖVP) nicht mehr 
möglich, sein Gemeinde-
ratsmandat auszuüben. Seit 
2010 im Gemeinderat tätig, 
war Markus Zündel u.a. Ob-
mann des Tourismus- Kul-
tur- Vereins- und Einsatz-
organisationsausschusses, 
Mitglied im Prüfungsaus-
schuss, Wohnungs- und Lie-
genschaftsausschuss, Sozial 
und Schulausschuss sowie im 
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Verabschiedung von Dieter Peer (4. v. l.)

Informationen des Bürgermeisters
Geschätzte Bevölkerung von Stainach-Pürgg, liebe Leserinnen, liebe Leser!



Informationen des Bürgermeisters
Wirtschaftsausschuss. Spezi-
ell die Organisationen unserer 
Marktfeste waren in der Ver-
antwortung von Markus Zün-
del. 

Im Namen der Marktgemein-
de Stainach-Pürgg bedanke 
ich mich für die vielen eh-
renamtlichen Stunden und 
für seinen Einsatz für unsere 
Gemeinde. Wir wünschen 
ihm für die Zukunft weiterhin 
alles Gute.

Als Nachfolgerin von Mar-
kus Zündel hat sich Gertrud 
Oßberger bereit erklärt, das 
Gemeinderatsmandat zu über-
nehmen. 

Gertrud Oßberger hat bereits 
Erfahrung als Gemeinderätin. 
So war sie bereits in der Alt-
gemeinde Stainach als ÖVP-
Gemeinderätin tätig. 

Wir freuen uns, Frau Gertrud 
Oßberger wieder im Team 
begrüßen zu dürfen und wün-
schen ihr viel Freude in Ihrer 
Funktion!  

Essen auf Rädern - keine 
Selbstverständlichkeit!
Seit mittlerweile 20 Jahren 
wird in unserer Gemeinde 
das Essen auf Rädern für all 
jene Menschen angeboten, die 
nicht mehr in der Lage sind, 
selbst zu kochen. Das Team 
rund um Angelika Schaffer ist 
das ganze Jahr über unermüd-
lich in unserem Gemeindege-
biet im Einsatz, das Essen in 
die Haushalte zu liefern.  

Damit dieses Angebot auch 
für die hauptsächlich älteren 
Personen leistbar ist und 
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bleibt, unterstützt die Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg 
diese wichtige Form der Ver-
sorgung auch finanziell. Die 
Kosten der Zustellung sowie 
die anfallende Mehrwertsteu-
er werden durch die Gemein-
de übernommen. 

Einen großen Dank richte ich 
an Frau Angelika Schaffer, 
Anneliese Luidold, Gottfried 
Luidold, Mathilde Schönauer, 
die mit viel Engagement und 
Idealismus bei Wind und Wet-
ter das Essen zu Ihnen nach 
Hause liefern!

Feierliche Ehrenuhr-
Übergaben an Christian  
Zündel und Franz Mandl
Anlässlich des Konzertes 
„Sound of Music“ der Musik-
kapelle Stainach im Mai durf-
te ich Christian Zündel die 
Ehrenuhr der Marktgemein-
de Stainach-Pürgg für seine 
langjährigen Verdienste als 
Kapellmeister überreichen. 

Bereits im Alter von 23 Jah-
ren hat Christian die Funktion 
des Kapellmeisters in der Mu-
sik übernommen. Ende 2021 
übergab er den Taktstock nach 
14 Jahren an seinen Nachfol-
ger Rene Seebacher. 

Viele musikalische Proben, 
Auftritte und Highlights wur-
den während Christians Ka-
pellmeisterverantwortung ab-
solviert. Unter seiner Leitung 

Christian Zündel (Mitte) mit 

Bgm. Roland Raninger und 

Vizebgm. Johann Gasteiner

und durch seine Ambitionen 
und musikalische Arbeit er-
hielt der Musikverein Stainach 
erstmals in seiner Geschich-
te den „Steirischen Panther“. 
Eine Auszeichnung des Lan-
deshauptmannes an Musikka-
pellen für besondere Leistun-
gen bei Wertungsspielen.

..........................

Am 25. Juni feierte der SV 
Stainach mit einem um-
fangreichen Programm sein 
85-jähriges Bestehen. Viele 
ehemalige Spieler, Wegbe-
gleiter und Fußballer feierten 
das Jubiläum am Sportplatz in 
Stainach. 

Für uns als Gemeinde ein 
würdiger Anlass eine Person 
zu ehren, die über Jahrzehnte 
in unserem Fußballverein in 
den verschiedensten Vereins-
funktionen gearbeitet und ge-
wirkt hat. Anlässlich des Fest-
aktes durften wir Herrn Franz 
Mandl als Anerkennung sei-
ner Leistungen die Ehrenuhr 

der Marktgemeinde Stainach-
Pürgg überreichen. 

Als Trainer, Co-Trainer, Sek-
tionsleiter oder Vereinsadmi-
nistrator war Franz Mandl die 
Jahre über beim SV Stainach 
und beim SV Stainach-Grim-
ming tätig. Speziell die Ju-
gendarbeit lag und liegt Franz 
Mandl besonders am Herzen. 

Die Gemeinde Stainach-

Pürgg bedankt sich bei 

Franz Mandl (Mitte) mit  

GK Werner Hagauer (l)  

und Bgm. Roland Raninger

Christian Zündel und Franz 

Mandl für die jahrelangen 

Führungstätigkeiten in ih-

ren Vereinen und gratuliert 

nochmals recht herzlich zu 

den Auszeichnungen!

Ehrungen für langjäh-
rige Urlaubsgäste 
Als Bürgermeister durfte ich 
diesen Sommer zwei Familien 
kennenlernen, die viele Jahre 
zu uns in die Gemeinde auf 
Urlaub kommen und so bei 
ihren Gastgebern, der Familie 
Gewessler in Lessern, schon 
fast zur Familie gehören. 

Familie Birgit und Jürgen  
Görner aus Chemnitz kommt 
bereits seit 1992 mindestens 
ein Mal im Jahr nach Lessern. 

Nach einem Familienurlaub 
in Ungarn wollte man noch in 
die Berge. Dabei beeindruck-
te der Grimming die Familie 
Görner so sehr, dass man kur-
zerhand einen Halt in Lessern 
einlegte und beim Gasthof 
Gewessler übernachtete. Aus 
diesem Halt wurden eine 
Freundschaft und Verbunden-
heit, die mittlerweile 30 Jahre 
andauert.

Für 40 Jahre treue Urlaubs-
gäste durfte ich die Familie 
Ulrich und Sigrid Hofmann 
aus Naila-Marxgrün in 
Deutschland auszeichnen, die 
im Jahr 1975 erstmals die Ge-
meinde besuchten. 

Stainach eröffnet

öffnet. Viele Ehrengäste, Ver
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Informationen des Bürgermeisters

Die Ehrengäste vor dem neuen Bergrettungsgebäude  

in Unterburg

Der neue Unimog U430 

(links) und sein Vorgänger.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde beim 

Wandertag

Was damals mit Zelten im 

Bachbett der Grimming be-

gonnen hatte, wurde zu einer 

Freundschaft und Verbunden-

heit mit der Familie Gewessler 

die sich bereits über die  

Generationen weiterentwi-

ckelt hat. Speziell das Wan-

dern und das Schifahren sind 

ihre große Leidenschaft.  

Somit ist es klar, dass sie nach 

40 Jahren jeden Berg und jede 

Piste bei uns in der Region 

kennen. 

Bergrettungsheim  

Stainach eröffnet
Am 25. Juni war es so weit. 

Das neue Bergrettungsheim 

der Ortsstelle Stainach wurde 

feierlich eingeweiht und er-

öffnet. Viele Ehrengäste, Ver-
treter der unterschiedlichsten 

Einsatzorganisationen, Be-

sucherinnen und Besucher 

folgten der Einladung, um 
gemeinsam den gelungenen 

Umbau und die neue Einsatz-

zentrale der Bergrettung zu 

feiern. 

Es freut mich, dass in dem 
ehemalige Vereinsheim des 

SV Grimming unsere Berg-

rettung eine neue Heimat 

gefunden hat und somit das 

Gebäude und die Räumlich-

keiten wieder einer der Allge-

meinheit dienenden, weiter-

führenden Nutzung zugeführt 

wurden. 

Mit viel Einsatz, Engagement 
und Kameradschaft haben die 

Mitglieder der Bergrettung in 

unzähligen Arbeitsstunden an 

der Verwirklichung der neuen 

Einsatzzentrale mitgearbeitet. 
Auf Grund des großen Ein-

satzgebietes der Bergrettungs-

stelle Stainach haben sich 

auch die umliegenden Ge-

meinden dazu bereit erklärt, 

bei der Finanzierung  des neu-

en Bergrettungsstützpunkts 

ihren finanziellen Beitrag 
zu leisten. Einen herzlichen 
Dank an die Gemeinden 

Irdning-Donnersbachtal , 

Aigen/E. und Wörschach!

Fuhrpark im Bauhof 

modernisiert

Nach über 19 Jahren im 

Dienst wurde Anfang August 

der alte UNIMOG im Bauhof 

gegen ein neueres und moder-

neres Modell eingetauscht. 

Mit dem neuen UNIMOG 

U430 können die entspre-

chenden Aufbauten des alten 

Modells auch wieder verwen-

det werden. Somit ist das neue 

Fahrzeug für die kommunalen 

Anforderungen das ganze 

Jahr über gerüstet! 
Den Mitarbeitern im Bauhof 

wünsche ich viel Freude mit 

dem neuen Arbeitsgerät und 

gute Fahrt!

Gemeindemitarbeiter- 

Innenwandertag 2022

Nach der gemeinsamen Wan-

derung im letzten Jahr führte 

uns unser heuriger Mitarbei-

terwandertag von Stainach 

über Pürgg nach Wörschach-

wald. 

Bei bestem Wetter und guter 

Laune machten wir uns ge-

meinsam zu Fuß auf, einen 

Teil unserer schönen Gemein-

de zu bewandern. Mit Start 

beim Gemeindeamt ging es 

los in Richtung Pürgg. 

Nach einer kurzen Rast und 

Stärkung beim Gästehaus 

Krenn führte uns der „Kirch-

weg“ dann zum GH Dach-

steinblick in Wörschachwald, 

wo unser Ausflug einen ge-

mütlichen Ausklang fand.

Wanderwege in unserer 

Gemeinde

Am Ende des Sommers ist es 
wieder an der Zeit, sich bei all 

jenen zu bedanken, die sich 

um die Pflege und Wartung 
unserer Wanderwege geküm-

mert haben. 

Allen voran die alpinen Ver-

eine wie der Alpenverein und 

die Naturfreunde. Aber auch 

viele private und ehrenamt-

liche Personen tragen dazu 

bei, dass unser Wegenetz für 

die Wanderer entsprechend 

gepflegt ist. 
Speziell Friedl Percht möch-

te ich hier wieder namentlich 

erwähnen und ihm danken. 

Er hat sich, wie die Jahre 
zuvor, auch heuer wieder be-

reit erklärt Wegabschnitte in 

Stainach zu betreuen! Auch 
erwähnen möchte ich die 

„Steigler“ aus Tauplitz, die als 

Gemeinschaft die Wege auf 

der Tauplitzalm bis in unser 

Gemeindegebiet zur Gnanitz 

betreuen. Vielen herzlichen 

Dank dafür!
Ich wünsche Ihnen nun einen 

schönen Herbst und unseren 

Schülerinnen und Schülern 

einen guten Start in das neue 

Schuljahr!
Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger
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Wir freuen uns, für den

26. Oktober 2022 

wieder die Schmankerltour 

der Marktgemeinde Stainach-

Pürgg ankündigen zu können.

Die Vorberei-

tungen für die 

musikalische 

Begleitung und 

ku l inar i sche 

Versorgung am 

Weg laufen auf 

Hochtouren – weitere Infor-

mationen folgen.

Tragen Sie den Termin gleich 

in Ihren Kalender ein, denn 

wir freuen uns auf IHREN 

Besuch!

BGM Roland Raninger 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Auflösung“…

Gemeindegebiet betreffend, 
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Hecken, Sträucher, Bäume - Winterdienst

Hecken, Sträucher, 

Bäume

Es ergeht an alle Grundeigen-

tümerInnen die Bitte, Hecken, 

Sträucher und Bäume – wel-

che insbesondere die freie 

Sicht über den Straßenverlauf, 

die Benützbarkeit von Straße, 

Radweg, Gehwege oder Ver-

kehrseinrichtung beeinträchti-

gen – bis auf die Grundgrenze 

zurückzuschneiden oder aus-

zuästen (§ 91 StVO). 

Zu beachten ist, dass auch 

Straßenbankette und an die 

Gemeinde abgetretene Flä-

chen (Gehsteige, Gehwege, 

etc.) Teil der öffentlichen Flä-

chen sind und daher für die 

Allgemeinheit ungehindert 

benützbar sein müssen.

Winterdienst

Im Ortsgebiet müssen Eigen-

tümerInnen von Liegenschaf-

ten (§ 93 StVO) zwischen 

6 und 22 Uhr Gehsteige, 

Gehwege und Stiegenhäuser 

innerhalb von 3 m, entlang 

ihrer gesamten Liegenschaft 

von Schnee und Verunreini-

gungen räumen. Bei Schnee 

und Glatteis müssen sie diese 

auch streuen. 

Ist kein Gehsteig (Gehweg) 

vorhanden, muss der Stra-

ßenrand in der Breite von 1 m 

geräumt und bestreut werden. 

An anderen öffentlichen Flä-

chen, welche ohne Gehsteige 

begangen oder befahren wer-

den, muss auf der Fahrbahn 

ein 1 m breiter Streifen ent-

lang der Häuserfront gereinigt 

und bestreut werden.

Es ist auch dafür zu sorgen, 

dass Schneewechten und Eis-

bildungen von den Dächern 

Ihrer an der Straße gelegenen 

Gebäude entfernt werden. 

Durch die Schneeräumung 

und Entfernung von Dachla-

winen dürfen andere Straßen-

benützerInnen nicht gefähr-

det oder behindert werden; 

nötigenfalls müssen die ge-

fährdeten Straßenstellen ab-

geschrankt oder geeignet ge-

kennzeichnet werden.

Das Ablagern von Schnee aus 

Häusern oder Grundstücken 

auf der Straße ist nicht gestat-

tet.

Ing. Karl Richter 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Allen Pflichtschülern, wel

Pürgg, in die erste Klasse 

Pürgg, sowie in die erste 

Ferialarbeit in der Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Auch im heurigen Jahr 

hat die Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg einigen Ju-

gendlichen die Möglichkeit 

geboten, erste Erfahrungen 

im Berufsleben zu sammeln. 

Im Juli, gleich mit Beginn 

der Sommerferien, war  

Florian Ebner den Mitar-

beitern im Bauhof bei Mäh-

arbeiten, beim Schneiden 

der Sträucher und verschie-

densten Instandhaltungsar-

beiten im gesamten Gemein-

degebiet eine große Hilfe.

Nicolas Tassatti kassierte im 

Naturbad Pürgg den Eintritt 

und unterstützte Bademeister 

Florian Schönwetter bei der 

Betreuung der Badegäste. 

Im Erlebnisbad Stainach be-

grüßte Melanie Eder alle Gä-

ste mit einem freundlichen 

Lächeln und war gleichzeitig 

verantwortlich für das Kassie-

ren des Eintrittes.

Bürgermeister Roland Ranin-

ger bedankt sich bei allen für 

die fleißige und engagierte 
Mitarbeit und wünscht alles 

Gute für die weitere schulische 

Melanie Eder

und berufliche Laufbahn.
Beate Wegscheider 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Florian Ebner mit Bgm. Roland Raninger und seinen Kollegen  

vom Bauhof-Team

Nicolas Tassatti

Schmankerltour

 

A
ll

e 
F

o
to

s:
 M

ar
k
tg

em
ei

n
d
e 

S
ta

in
ac

h
-P

ü
rg

g
  
 



Seite 7

Neues vom DIGITALEN DISPLAY am Hauptplatz

Seit einigen Monaten ist 

nun die neue digitale Anzei-

gentafel beim Info-Point am 

Hauptplatz von Stainach 

in Betrieb. Der neue Weg, 

Informationen einfacher 

und rascher zugänglich zu 

gestalten, wird auch schon 

eifrig genutzt. 

Wir freuen uns über die be-
geisterten Rückmeldungen:  
„sehr informativ“ – „leicht 
bedienbar“ – „gut lesbare 
Auflösung“…
So kann der Nutzer durch Be-
rühren des Bildschirms gezielt 
Informationen wie die Amts-
tafel, Wirtschaftsbetriebe, 
Kulinarik & Unterkünfte, 
Veranstaltungen usw. abfra-
gen. Im Ruhezustand laufen 
aktuelle Veranstaltungen oder 
auch spezielle Beiträge, unser 
Gemeindegebiet betreffend, 
über den Bildschirm.

Präsentieren AUCH SIE Ihre 
Veranstaltung - Ihr Unterneh-
men – Ihr Angebot über das 

neue Display! Wir informie-
ren Sie gerne über alle Mög-
lichkeiten unter der Tel. Nr.: 

03682 24800 – 13 

oder direkt im Gemeindeamt.

Rita Tasch 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Startgeld für Schulanfänger

Allen Pflichtschülern, wel-
che in die erste Klasse 

der Volksschule Stainach-

Pürgg, in die erste Klasse 
der Mittelschule Stainach-

Pürgg, sowie in die erste 
Klasse BG und BRG Stai-

nach eintreten, wird eine 

einmalige Förderung von  

€ 150,00 gewährt. 

Schüler und Erziehungs-
berechtigte müssen in der 
Marktgemeinde Stainach-
Pürgg mit Hauptwohnsitz ge-
meldet sein. 

Die Auszahlung der Förde-
rung erfolgt nur auf schrift-
liches Ansuchen der Er-
ziehungsberechtigten. Das 
Ansuchen, erhältlich im Ge-

meindeamt, ist mit Schulbe-
ginn bis Ende Oktober d.s. 
Jahres bei der Gemeinde ein-
zureichen.

Nähere Informationen:

Beate Wegscheider  
Tel. 03682/24800-22  
Rita Tasch  
Tel. 03682/24800-13

Nächtigungsabgabegesetz 

Information über die Ände-

rung des Steiermärkischen 

Nächtigungs- und Ferien-

wohnungsabgabegesetzes 

ab 01.11.2022: 

Mit dem Steiermärkischen 
Landesgesetzblatt Nr. 46 vom 
28.6.2022 wurde eine Ände-
rung des Steiermärkischen 
Nächtigungsabgabegesetzes 
(StNFWAG) kundgemacht. 
Kurz zusammengefasst die 
wichtigsten Änderungen für 
unsere Unterkunftgeber:

• Aufnahme Camping- und 
Mobilheimplätze in den 
Abgabentatbestand Näch-
tigungsabgabe

• Erhöhung der Abgabensätze 
pro Person und Nächtigung

• in Schutzhäusern und 
Schutzhütten 1,50 Euro 
(statt bisher 1,00 Euro), 

• auf Camping-, Wohnwa-
gen-, Wohnmobil- und 
Mobilheimplätzen 2,00 
Euro (statt bisher 1,20 
Euro auf Campingplät-
zen)

• in allen sonstigen Beher-
bergungsbetrieben 2,50 
Euro (statt bisher 1,50 
Euro)

Das oben angeführte Landes-
gesetzblatt finden Sie auch 
unter
www.stainach-puergg.gv.at  
- Digitale Amtstafel

Rita Tasch 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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In dieser Sommersaison 

wurden zum ersten Mal die 

sogenannten “Community 

Days” ins Leben gerufen, 

ein attraktives Wochen-

programm mit kostenloser 

Teilnahme für alle Beschäf-

tigten der touristischen Be-

triebe in der Region. 

Programmhighlights waren 
ein E-Mountainbike Einstei-
gerkurs, eine Stollenführung, 
eine Wanderung durch die 
Wörschachklamm und ein 
Besuch im Benedikterstift 
Admont. 
Mit Projekten wie den 
Community Days möch-
te Schladming-Dachstein 
Wertschätzung für alle Tou-

Ziel, der zukunftsfitten Ge

rismusmitarbeiterinnen- und 
Mitarbeiter zeigen. Der Tou-
rismusverband setzt für die 
Mitarbeitersicherung im Tou-
rismus schon länger ganz kon-
krete Maßnahmen ein. Neben 
Einzelprojekten gemeinsam 
mit Schulen, WIFI oder AMS 
hat man im Bereich Emplo-
yer Branding langfristig eine 
eigene, professionelle “Ar-
beitgebermarke” für die Re-
gion kreiert, um damit das 
Image der Tourismusberufe 
zu verbessern und das Arbei-
ten in der Region attraktiv zu 
gestalten. Tourismus-Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
können in der Region außer-
dem von vielen Vorteilen und 

Erlebnisregion Schladming-Dachstein
Schladming-Dachstein stärkt Mitarbeiterbindung

Vergünstigungen profitieren. 
Dazu zählen neben einem 
familiären Umfeld, vielfäl-
tigen Freizeiterlebnissen 
und Events wie die aktuellen 
Community Days insbeson-
dere auch flexible Arbeitszeit-
modelle, zahlreiche Weiter-
bildungsmöglichkeiten sowie 
die “Benefit Card” mit einer 
großen Auswahl an Inklusiv-
leistungen und Ermäßigungen 
in der gesamten Region. Alle 
weiteren Informationen dazu 
findest Du unter www.schlad-
ming-dachstein.at/deinarbei-
tsplatz. 

Verlauf Sommersaison
Der Juni 2022 war in der Re-
gion Schladming-Dachstein 

der erfolgreichste Juni aller 
Zeiten. Mit über 284.000 
Nächtigungen war er um un-
glaubliche 37 Prozent stärker 
als der Juni im Vorjahr. Be-
sonders erfreulich ist, dass 
der Juni in fast allen Orten in 
der Erlebnisregion – auch in 
Stainach Pürgg - der stärkste 
aller Zeiten war. Im Juli konn-
te die Region über 474.000 
Nächtigungen erzielen, was 
im Vergleich zum Vorjahr ein 
Plus von 3,47 Prozent bedeu-
tet. Ein großes Dankeschön 
ergeht an alle Tourismusinte-
ressenten und Partner der Re-
gion Schladming-Dachstein 
für diesen sehr erfreulichen 
Zwischenstand.

In diesem Sommer wurden zum ersten Mal die „Community Days“ ins Leben gerufen. Am Programm standen auch ein E-Mountain-

bike Einsteigerkurs und die Absolvierung eines Klettersteigscheines. © Gerhard Pilz und Kathrin Wallner

Jagdpacht 2022-2023
Der Aufteilungsentwurf zur 

Auszahlung der Jagdpacht 

2022-23 lag in der Zeit von  

07.06.2022 bis 06.07.2022 

während der Amtsstunden 

zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf.

Während dieser Zeit konnten 
Grundbesitzer schriftliche 
Einwendungen vorbringen 
oder zu Protokoll geben. Die 
Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat der Marktge-
meinde Stainach-Pürgg wird 

in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung erfolgen.
Nach Beschlussfassung des 
Auflageentwurfes gelangt 
die Jagdpacht unter Zugrun-
delegung des Flächenaus-
maßes der in das Gemein-
dejagdgebiet einbezogenen 
Grundstücke gemäß § 21 des 
Steiermärkischen Jagdge-
setzes 1954, i.d.g.F., 6 Wo-
chen hindurch (November bis 
einschließlich 07.12.2022) 
während der Amtsstunden 
(jeweils von 08.00 bis 12.00 

Uhr) unter Bekanntgabe Ihrer 
Konto-Nummer (Auszahlung 
erfolgt nur per Überweisung) 
zur Auszahlung.

Für Flächen unter 5.000 m² 
gelangt die Jagdpacht nicht 
zur Auszahlung! In der fest-
gesetzten Frist nicht bean-
tragte Anteile der Jagdpacht 
verfallen zu Gunsten der Ge-
meindekasse! 
Die Jagdpacht wird an alle 
Berechtigten, welche bereits 
ihre Kontonummer bekannt 

gegeben haben, automatisch 
(ohne jährliche Beantragung) 
ausbezahlt. 

Bei Änderung der Konto-
nummer ist dies rechtzeitig 
im Marktgemeindeamt zu 
korrigieren. Sollte eine Kon-
toänderung nicht rechtzeitig 
gemeldet werden, gilt die 
Jagdpacht als nicht beantragt 
und verfällt zugunsten der 
Gemeindekasse.

Werner Brettschuh

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Die Verhandlungen werden 

nun aufgenommen, bis An-

fang September 2022 soll 

der Generalplaner für das 

Leitspital Bezirk Liezen be-

auftragt werden.

Am 13. Juli 2022 fand die 
Entscheidungssitzung des 
Preisgerichts im General-
planer-Wettbewerb für das 
Leitspital Bezirk Liezen statt, 
die vergaberechtliche Stillhal-
tefrist endete am 1. August 
2022. Die Sieger im Preisge-
richt:
1. Franz und Sue ZT GmbH 
und Architekten Maurer & 
Partner ZT GmbH, Wien
2. Dietger Wissounig Archi-
tekten ZT GmbH, Graz
3. Ederer Haghirian Archi-
tekten ZT-GmbH, Graz
Das Vergaberecht legt fest, 
dass die Steiermärkische 
Krankenanstaltengesellschaft 
m.b.H. (KAGes) als Errichter 
des Leitspitals Bezirk Lie-
zen nun die Verhandlungen 
durchführt. Ein Ergebnis der 
Verhandlungen und damit die 
Beauftragung des Generalpla-
ners für das Leitspital Bezirk 
Liezen ist bis spätestens An-
fang September 2022 geplant.
Das Leitspital Liezen wird 
im Ortsteil Niederhofen der 
Gemeinde Stainach-Pürgg 
errichtet. (Credit: KAGes/Io-
custmedia)

Leitspital Liezen als 

Maßnahme gegen den 

Personalmangel
„Genauso wie in anderen 
Branchen müssen wir auch im 
Gesundheitswesen bestmög-
liche Bedingungen bieten, um 
den Personalbedarf zu decken 
– und genau das machen wir 
mit dem Leitspital Liezen. 
Die Entscheidung im Gene-
ralplaner-Wettbewerb bringt 
uns einen großen Schritt nä-
her zu unserem gemeinsamen 
Ziel, der zukunftsfitten Ge-

sundheitsversorgung für den 
Bezirk Liezen“, sagt Gesund-
heitslandesrätin Juliane Bog-
ner-Strauß.
„Ein Spital muss so konzi-
piert sein, dass es nicht nur 
gegenwärtige, sondern auch 
zukünftige Bedürfnisse abde-
cken kann. Für Patientinnen 
und Patienten soll es ein Ort 
sein, um wieder gesund zu 
werden. Für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ist wichtig, 
dass sie sich an ihrem Arbeits-
platz wohlfühlen und gerne 
arbeiten. Mit dem preisge-
krönten Entwurf für das Leit-
spital Bezirk Liezen werden 
diese vielfältigen Ansprüche 
an eine moderne Spitalsar-
chitektur im regionalen Raum 
verwirklicht“, unterstreicht 
Soziallandesrätin Doris Kam-
pus.

Moderner Spitalsbetrieb
„Die Siegerprojekte sind 
so konzipiert, dass sie be-
ste Bedingungen für einen 
modernen Spitalsbetrieb er-
möglichen. Darüber hinaus 
ist uns wichtig, dass sich der 
Baukörper harmonisch in das 
Landschaftsbild eingliedert“, 
sagt Ernst Fartek, Vorstand 
für Finanzen und Technik der 
Steiermärkischen Krankenan-
staltengesellschaft m.b.H. als 
Errichter des Leitspitals Be-
zirk Liezen.

„Unser Leitspital wird in viel-
fältiger Form besonders – ein 
tolles Siegerprojekt, das für 
uns als künftiger (Mit-)Betrei-
ber eine einzigartige Chance 
bietet, quasi als Magnetspital 
hochattraktiv zu sein für Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
und für Menschen, die unsere 
Hilfe brauchen. Wir werden 
mit dieser gelungenen Archi-
tektur einen Ort haben, der 
Genesung optimal ermöglicht 
und der Freude für alle Ar-
beitenden auslösen wird. Wir 

Gesundheitsfonds Steiermark
Leitspital Liezen: Sieger im Generalplaner-Wettbewerb steht fest

werden ein Team formen, das 
in diesem attraktiven Klinik-
gebäude die gesamte Region 
vorbildhaft versorgen wird“, 
so Robert Schütz, Geschäfts-
führer der Klinik Diakonissen 
Schladming.

„Sobald die Verhandlungen 
mit dem Generalplaner ab-
geschlossen sind, werden wir 
die Öffentlichkeit darüber in-
formieren und auch erste Ent-
würfe präsentieren. Parallel 
dazu bereiten wir die Nach-
nutzung an den Standorten 
Rottenmann, Schladming und 
Bad Aussee vor“, erläutert 
Michael Koren, Geschäfts-
führer des Gesundheitsfonds 
Steiermark (Projektleiter für 
das Leitspital Bezirk Liezen) 
die nächsten Schritte.

Je mehr Krankenhaus-

betten, desto besser?
Für das neue Leitspital Lie-
zen sind 230 Betten geplant. 
Das sind weniger, als es der-
zeit insgesamt an den drei 
Krankenhaus-Standorten 
Schladming, Bad Aussee und 
Rottenmann gibt. Daraus zu 
schließen, dass sich die Ver-
sorgungsqualität im Bezirk 
Liezen verschlechtert, greift 
aber viel zu kurz. Warum?
… weil Krankenhausbetten 
alleine nicht reichen

Es braucht auch die Ärztinnen 
und Ärzte, Pflegekräfte, die 
sich um die Patientinnen 

und Patienten kümmern. Der 
große Mangel ist derzeit of-
fensichtlich. Umso wichtiger, 
die Bedingungen für die Ärzt-
innen und Ärzte zu verbes-
sern – und genau das passiert 
mit dem Leitspital Liezen. 
Ein größeres Krankenhaus 
ermöglicht flexiblere Dienst-
pläne und damit eine bessere 
Work-Life-Balance.
Auch werden Behandlungen 
öfter durchgeführt. Das ist 
wichtig für die Routine und 
damit die Patientensicherheit, 
aber auch für die Ausbildung 
junger Ärztinnen und Ärzte. 
Und ganz wesentlich: Die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der bestehenden Kran-
kenhäuser erarbeiten bereits 
seit zwei Jahren gemeinsam 
mit Planungs- und Bau- und 
anderen Expertinnen und Ex-
perten, wie konkret das Leit-
spital Liezen – und damit ihr 
künftiges Arbeitsumfeld aus-
sieht.
Dabei geht es etwa darum, 
wie die einzelnen Stationen 
und der Betrieb organisiert 
sind und welches Umfeld es 
braucht, um sowohl für die 
Patientinnen und Patienten als 
auch für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bestmögliche 
Bedingungen zu schaffen. 
Damit ist das Leitspital Lie-
zen auch eine wesentliche 
Maßnahme gegen den Perso-
nalmangel im medizinischen- 
und Pflegebereich.

Gesundheitsfonds Steíermark
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Die Corona-Impfung bie-

tet einen hohen Schutz vor 

schweren COVID-19-Er-

krankungen. Auch viele To-

desfälle können vermieden 

werden.

Die Expertinnen und Exper-

ten vom Nationalen Impfgre-

mium (NIG) empfehlen drei 

Schutz-Impfungen um eine 

Grundimmunisierung zu er-

reichen. Die dritte Impfung 

für einen längerfristigen und 

bestmöglichen Schutz sollte 

ab sechs Monaten nach der 

zweiten Impfung erfolgen - 

eine durchgemachte Infektion 

verbessert zwar die Immuni-

tätslage,  ersetzt aber keines-

wegs einzelne Impfungen, 

wie die Expertinnen und Ex-

perten betonen.

Eine Infektion hat lediglich 

Auswirkungen auf den emp-

fohlenen Zeitpunkt für die 

nächste Impfung.

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
Corona: Jetzt die dritte Schutzimpfung holen!

Für viele Menschen, die im 

Vorjahr die ersten beiden 

Impfungen bekommen haben, 

ist daher in den kommenden 

Wochen und Monaten der 

richtige Zeitpunkt, sich die 

dritte Schutzimpfung zu ho-

len – nicht nur um sich selbst 

zu schützen, sondern auch um 

die Ansteckungsfahr für ande-

re zu reduzieren.

In der Steiermark bieten über 

500 Impfordinationen die 

kostenlose Corona-Schutz-

impfung an und beraten die 

Steirerinnen und Steirer dazu 

individuell – natürlich kann 

man sich weiterhin (ohne An-

meldung) auch bei den Impf-

straßen impfen (und fachlich 

beraten) lassen.

Alle Adressen und Informati-

onen sind auf der Homepage 

www.impfen.steiermark.at zu 

finden.

So verschieben sich die Fristen,
wenn die Infektion zwischen 1. und 2. Impfung passiert

4 Wochen

1. Impfung 2. Impfung 3. Impfung

6 Monate
frühestens
4 Monate

3 Wochen

1. Impfung 2. Impfung 3. Impfung Auffrischung

6 Monate6 Monate
frühestens
4 Monate

frühestens
4 Monate

So verschieben sich die Fristen,
wenn die Infektion zwischen 3. Impfung und Auffrischung passiert

3 Wochen

1. Impfung 2. Impfung 3. Impfung

6 Monate
frühestens
4 Monate

So verschieben sich die Fristen,
wenn die Infektion zwischen 2. und 3. Impfung passiert

So verschieben sich die Fristen,
wenn die Infektion vor der 1. Impfung passiert

4 Wochen 3 Wochen

1. Impfung 2. Impfung 3. Impfung

6 Monate
frühestens
4 Monate

www.impfen.steiermark.at

Corona-Schutzimpfung:

Fristen nach Infektion
Grundlage: Anwendungsempfehlungen des Nationalen
Impfgremiums (Version 10.2, 01.07.2022)

Für Menschen im Alter von 5 bis 11 Jahre 
gibt es keine Empfehlung für eine 
Auffrischungsimpfung.

3 Wochen

1. Impfung 2. Impfung 3. Impfung

6 Monate

mRNA-Impfschema für alle von 5 bis 11 Jahre

1. Impfung 2. Impfung 3. Impfung

6 Monate
frühestens
4 Monate

mRNA-Impfschema für alle ab 12 bis 64 Jahre
3 Wochen

Für Menschen im Alter von 12 bis 64 Jahre 
gibt es noch keine allgemeine Empfehlung 
für eine Auffrischungsimpfung.
Auf ausdrücklichen persönlichen Wunsch ist 
eine Auffrischungsimpfung dennoch möglich.

1. Impfung 2. Impfung 3. Impfung Auffrischung

6 Monate 6 Monate
frühestens
4 Monate

frühestens
4 Monate

mRNA-Impfschema für alle ab 65 Jahren
3 Wochen

Corona-Schutzimpfung:

Impfschema
Grundlage: Anwendungsempfehlungen des Nationalen
Impfgremiums (Version 10.2, 01.07.2022)

www.impfen.steiermark.at
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Landena als sicherer Arbeitgeber 

Die Lebensmittelbranche 

ist geprägt von Stabilität 

und Krisensicherheit. Haus-

halte in ganz Europa müs-

sen schließlich mit Lebens-

mitteln versorgt werden. 

Insbesondere in Krisensi-

tuationen, sei es ob durch 

Ausbruch eines Krieges 

oder durch eine Pandemie, 

gewinnt die Konservendose 

an Beliebtheit. Preis-Leis-

tungs-Verhältnis und die 

Langlebigkeit überzeugen 

die Endkonsumentinnen 

und die Endkonsumenten.

Der einerseits positive Effekt 
für die Landena bringt für 

das Unternehmen aber auch 

einige Herausforderungen 

mit. Aufgrund der erhöhten 

Warenabrufe sind alle Abtei-

lungen stark gefordert. Um 
nur eines der vielen Beispiele 

zu nennen, wird man täglich 

mit den Verfügbarkeiten und 
verlängerten Lieferzeiten für 

Rohwaren und Packstoffe 
konfrontiert, welche die ge-

samte Planung und Produkti-
on stark beeinflussen. Das ge-

samte Landena-Team erbringt 

jeden Tag aufs Neue Höchst-

leistungen. 

Trotz globaler Herausforde-

rungen konnte sich die Lan-

dena über Jahrzehnte hinweg 

als sicherer und verlässlicher 

Arbeitgeber in der Region 

profilieren. Durch jährliche 
Investitionen und die konti-
nuierliche Weiterentwicklung 

wird der generationsübergrei-

fende Unternehmensfortbe-

stand gesichert. All das wür-

de aber ohne ein Team, das 

mit unermüdlichen Einsatz, 

Flexibilität und Loyalität die 

herausfordernden Zeiten mei-

stert, nicht möglich sein. Ein 

Lob an das gesamte Landena-

Team!

Landena Marketing

Produktionsmitarbeiter/in
(m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams in Stainach suchen wir eine/n:

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten 
gehören u.a.:

 - Produktion von Lebensmitteln im 
Konserven-, Tiefkühl-, und Wurst/
Selchbereich

 - Vorbereitung der Produktion und 
Auswahl der nötigen Roh-, Hilfs- und 
Zusatzstoffe

 - Bedienung von Produktions- & Ver-
packungsanlagen

 - Durchführen von Produktkontrollen 
und Dokumentation der Arbeits-
ergebnisse

Die Landena ist einer der führenden Lebensmittelproduzenten in Österreich und fun-
giert als Partner für nationale und internationale Markenartikler und Handelsmarken.

Landena KG | Elisabeth Steiner 

elisabeth.steiner@landena.at | +43(3682)285-5440

Erzherzog-Johannstraße 303 | 8950 Stainach-Pürgg

Wir bieten Ihnen:
 - Gutes Arbeitsklima in einem dyna-
mischen Team und ein langfristiges 
Arbeitsverhältnis

 - Fachliche und persönliche Weiter-
entwicklungsmöglichkeiten

 - Mitarbeiter-Benefits (Vergünstigun-
gen & Rabatte bei div. Unternehmen, 
Förderung der Mitarbeitergesund-
heit uvm.)

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bei uns!

Die Zentrale der Landena in der Erzherzog Johann Straße 303

Gut ausgestattete Produktionsräume erleichtern das Arbeiten  

in der Produktion
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Freiwillige Feuerwehr Unterburg
Sensationelle Bewerbssaison der FF-A-Gruppe aus Unterburg

Die erfolgreiche FF-A-Gruppe in Mitterberg 

Die FF Unterburg bei einem der Leistungsbewerbe Die Feuerwehrjugend beim Wissenstest in Öblarn

Bereits zeitig im Früh-

jahr des heurigen Jahres 

startete die A-Gruppe der 

FF-Unterburg mit den Be-

werbsübungen (1:8), was 

sich in den Ergebnissen der 

diesjährigen Bewerbssaison 

sensationell niederschlug.

Bei insgesamt 6 Qualifikati-
onen zum jeweiligen Paral-
lelbewerb ging die Bewerbs-
gruppe der FF-Unterburg als 
Sieger hervor:
Bereichsleistungsbewerb am 
28.05.2022 in Mitterberg - 1. 
Rang in Bronze A und Silber A 

Bereichsleistungsbewerb am 
11.06.2022 in Hall/Admont – 
1. Rang in Bronze A und Sil-
ber A (jeweils als zusammen-
gesetzte Gruppe)

Bereichsleistungsbewerb am 
18.06.2022 in Wörschach – 1 
Rang Bronze A , 3. Rang in 
Silber A

Landesleistungsbewerb am 
25.06.2022 in Bad Gleichen-
berg – 1. Rang Bronze A und 
Silber A (jeweils als zusam-
mengesetzte Gruppe)

Wir gratulieren zu dieser her-
vorragenden Leistung.
Am 23. Aug. 2022 besuchte 
eine gemischte Bewerbsgrup-
pe aus der Freiw. Feuerwehr 
Unterburg den „1:8-Bewerb-
Alpin“ in Lassing und konnte 
dort ebenfalls ihr Können un-
ter Beweis stellen.
 

Einsätze
12.05.2022: Verkehrsunfall 
auf der B 320 mit 2 PKW 
Richtung Niederstuttern
19.05.2022: Fahrradsturz im 
Ortsbereich Unterburg
20.05.2022: Brandeinsatz in 
Untergrimming
31.07.2022: Verkehrsunfall 
auf der B 320  bei Niederstut-
tern
12.06.2022: Auffahrunfall 
Kreuzung B320/B145
16.08.2022: Verkehrsunfall 
auf der Ennsstraße mit einge-
klemmter Person
18.08.2022: Baumsturz auf 
der B 320 Richtung Nieder-
stuttern
18.08.2022: Unwetter-Baum-
sturz auf der B 320 Richtung 
Niederstuttern
18.08.2022: Unwetter-Baum-
sturz auf Haus in Untergrim-
ming

Übungen
Zusätzlich zu den laufenden 
Übungen der Bewerbsgrup-
pen, der Jugend sowie der 
einzelnen Löschgruppen, 
aber auch der Funkgrund-
ausbildung und Feuerwehr-
grundausbildung wurden von 
Seiten der Freiw. Feuerwehr 
Unterburg folgende Übungen 
abgehalten bzw. besucht:
20.05.2022: Teilnahme Ab-
schnittsfunkübung in Stai-
nach
02.06.2022: Monatsübung im 
Altenheim in Unterburg
02.07.2022: Teilnahme Atem-

schutz-Abschnittsübung in 
Donnersbach
13.07.2022: Übung Mensch-
rettung- und Absturzsiche-
rung im Klettergarten in  
Untergrimming
22.07.2022: Teilnahme Ab-
schnittsfunkübung in Irdning
Neben den Übungen und Be-
werben rückten die Kame-
radeninnen und Kameraden 
noch zum diesjährigen Flo-
rianitag in Stainach, als Ab-
ordnung zum Begräbnis von 
Herrn Franz Schachner, sowie 
zu zahlreichen FF-Festen in 
der Umgebung aus.

F
ot

os
: 

F
F

 U
nt

er
bu

rg

wartungen, Rüsthauspflege, 

udgl.) konnte bestens durch
geführt werden.

rigen Dorffestes in Unterburg 
dürfen wir uns bei den zahl
reich erschienen Gästen für 

ken. Unser Dank gilt auch 
der Trachtenmusikkapelle 
Pürgg sowie den „Höfis“ für 
die musikalische Umrahmung 
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Freiwillige Feuerwehr Unterburg

Bei zahlreichen Verkehrs- und Auffahrunfällen auf der B320 und der B145 musste die Freiwillige Feuerwehr Unterburg ausrücken

Auch der laufende Betrieb 
innerhalb der Wehr (Geräte-
wartungen, Rüsthauspflege, 
Schulungen, Fortbildungen 
udgl.) konnte bestens durch-
geführt werden.
 
Als Veranstalter des diesjäh-
rigen Dorffestes in Unterburg 
dürfen wir uns bei den zahl-
reich erschienen Gästen für 
ihren Besuch herzlich bedan-
ken. Unser Dank gilt auch 
der Trachtenmusikkapelle 
Pürgg sowie den „Höfis“ für 
die musikalische Umrahmung 
unserer Veranstaltung, sowie 
allen Unterstützern und Mit-
arbeitern, welche zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben.
 

 Feuerwehrjugend
 
Wissenstest am 02.04.2022 in 
Öblarn:
Den Wissenstest absolvierten: 
Royer Leonie in Bronze, 
Hofer Nicole und Gaugl Sha-
nia in Silber sowie Hainzl 
Maximilian in Gold. An-
schließen fand man sich zum 
gemütliches Beisammensein 
mit der Jugend aus Stainach, 

Donnersbach und Donners-
bachwald.
 
Die Jugendgruppe Unterburg/
Stainach ist nach der Corona-
pause bei den Bewerben wie-
der aktiv! Es gab 2 Bewerbe 
auf Bereichsebene. In Rotten-
mann wurde in Bronze eine 
gute Leistung abgeliefert – in 
Silber landete man auf Platz 
4.

Beim 2. Bewerb in Weißen-
bach/Haus gelang in Bronze 
der selbe Erfolg wie in Rot-
tenmann, jedoch erreicht man 
in Silber den 2. Rang (Top!).
Auch beim Landes-Jugend-
leistungsbewerb in Gnas war 
unsere Jugend vertreten (Be-
werbsspiel in Bronze, Jugend-
bewerbsgruppe in Bronze und 
Silber).

Herr Schirl als Jugendbetreuer 
 der FF-Unterburg dankt an 
dieser Stelle auch den Kame-
radeninnen und Kameraden 
der FF-Stainach für die gute 
Zusammenarbeit. – Herzliche 
Gratulation zu den erbrachten 
Leistungen.

BM Werner Brettschuh

Ein Lob für die 
Feuerwehr Stainach

Ich wohne im Gemeinde-
haus Stainach-Pürgg, höre 
die Sirene und meine Be-
wunderung gilt den Feuer-
wehrmännern und Feuer-
wehrfrauen. Es dauert keine 
drei Minuten, höre ich die 
Autos kommen, und in fünf 
Minuten rasen sie weg, um 
zu helfen. Ihr habt meine 
größte Bewunderung!

Ihre Maria Hengl
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Freiwillige Feuerwehr Wörschachwald
Feuerwehrfest in Wörschachwald
Traditionell findet am Sams-

tag nach dem ÖAV-Almkirtag 
am Spechtensee das Feuer-
wehrfest in Wörschachwald 
statt. So konnten die Kame-

raden der Feuerwehr Wör-
schachwald auch heuer wieder 
viele Gäste aus nah und fern 
begrüßen. Nach dem Mai-
baumumschneiden, welches 
vom jungen Daniel Stadler 
perfekt mit der Steirischen 
umrahmt wurde, nahmen am 

Abend wie schon im Vorjahr 
die Bradl Pro’s das musika-

lische Zepter schwungvoll in 
die Hand. Mit einem qualita-

tiv hochwertigen, sehr breit 
gefächerten Programm un-

terhielten sie das Publikum 
bis weit nach Mitternacht. 
Ebenso ist es mittlerweile 
Tradition, dass der Hauptpreis 
an Ein- bzw. Zweiheimische 
aus Wörschachwald geht. So 
konnten sich Spechtenseehüt-

tenwirt Herbert Binderberger 

über den von der Feuerwehr 
gesponserten Rundflug und 
David Pötsch über den von 
Markus Zandl vlg. Gindl ge-

spendeten Maibaum freuen. 
Da in den nächsten Jahren 
große Investitionen im Be-

reich der Fahrzeuge anstehen, 
diese jedoch auch erhebliche 
Eigenanteile der Feuerwehr 
erfordern, feierten viele Un-

terstützer bis in die Morgen-

stunden in der Löschbar, um 
ihren Beitrag zu leisten. Trotz 
dieses Umstands war Sonntag 
um zwölf Uhr wieder alles in 
den Urzustand versetzt und 
die Kameraden konnten sich 
beim abschließenden Mittag-
essen wieder erholen. Wir be-

danken uns bei allen Gästen, 
Spendern, Helfern und Kame-

raden, ihr seid einmalig! 

HBI Bernhard Schachner

"Maibaum fällt!", hieß es beim Feuerwehrfest Wörschachwald Die Bradl Pro´s sorgten für eine tolle Stimmung

Beachparty der JBV Stainach

Franz und Michaela Hoff-

mann sind die neuen Pächter 

im Natubad Pürgg

Über 200 Gäste konnte das 
Team vom Erlebnisbad 
Stainach beim ersten „Stai-
nacher Schwimmbadfest“ 
am 23. Juli begrüßen.
Mit Koteletts, original bosni-
schen - vom Schirmbarchef 
persönlich handgedrehten - 
Cevapcici und vielem mehr 
wurden die Gäste verwöhnt.
Für die musikalische Unter-
haltung sorgte die Stainacher 
Bauernmusik und die Gruppe 
KCR. Kleiner Wermutstrop-

fen war das Einsetzen des 
Starkregens und das anschlie-

ßende Gewitter, welches ein 

Weitermusizieren unmöglich 
machte.

Mit der ersten „Beachparty“ 
am 14. August machte gleich 
darauf der erst kürzlich neu 
gegründete Junge Brauch-

tumsverein Stainach auf sich 
aufmerksam. Das junge Team 
beeindruckte durch die sehr 
professionelle Organisation 
der Veranstaltung. Mit Enten-

rennen, Flunkyballturnier und 
anschließender Kabinenparty 
mit Musik von DJ Luki Oß-

berger war für perfekte Unter-
haltung gesorgt.  

Ein herzliches Dankeschön 
vom gesamten Schwimm-

badteam gilt der Stainach-
Pürgger Bevölkerung, die so 
zahlreich erschien und damit 
ganz wesentlich zum Gelin-

gen beitrug. 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
Unsere Schwimmbäder – Gelungene und ereignisreiche Saison 2022

Wir freuen uns auf die Ba-

desaison 2023!

Im Naturbad Pürgg durften 
wir die neuen Pächter – Mi-
chaela & Franz Hoffmann be-

grüßen. Vor 5 Jahren „lockte 
sie die tolle Gegend“ aus Ba-

yern in unser Heimatland – so 
schwärmt Michaela.
Als gelernter Koch verwöhnt 
Franz seine Gäste mit gut bür-
gerlicher Küche. Michaela als 
gelernte Konditorin setzt mit 
ihren hausgemachten Mehl-
speisen und Torten dem kuli-
narischen Angebot noch das 
I-Tüpfelchen auf.

Öffnungszeiten 
während der Badesaison:
täglich von 10 bis 21 Uhr
von September - April:
Freitag bis Dienstag von 
11.30 - 20 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 
Ruhetag

Für Veranstaltungen mit bis 
zu 35 Personen wird die Re-

servierungen unter: +43 664 
5424 706 erbeten.

Rita Tasch

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Chronik Stainach Teil 59

12.10.1931

Beim Bezirksfeuerwehrtag in 
Aigen wurde Kamerad Adolf 
Vasold zum Bezirksobmann-
Stellvertreter gewählt und 
Hauptmann Franz Windl, bei-
de aus Stainach, die Ehren-Ur-
kunde vom Steiermärkischen 
Landesverband für Feuerwehr 
und Rettungswesen als Aner-
kennung für mehr als 30-jäh-
rige ersprießliche Tätigkeit in 
der freiwilligen Feuerwehr 
Stainach als Hauptmannstv. 
bzw. Hauptmann verliehen.
(Depotbuch der FF Stainach)
Für zwei Neubauten werden 
Wasserleitungsanschlüsse be-
willigt.
Die Versicherung für das Ret-
tungsauto wurde auch auf die 
Rettungsmänner bei ihrem 
Einsatz ausgedehnt.
Die Gemeinde nahm ein Dar-
lehen von 2000.- Schilling 
mit einer dreijährigen Lauf-
zeit für die Errichtung einer 
Fremdenherberge auf.
(Gemeindera t s s i t zungs -
protokoll vom 12.10.1931 
S.30,32,34,35,36 u.44)
24.12.1931

Die Freiwillige Feuerwehr 
und Rettungsabteilung rückte 
zu einem Kaminbrand im 
Bahnhof-Stationsgebäude 
aus.
(Depotbuch der FF Stainach)
31.12.1931

Im Jahre 1931 wurden mit 
dem Rettungsauto 130 Krank-
entransporte durchgeführt 
und zwar: nach Rottenmann 
93, nach Graz 12, nach Leo-
ben 5, nach Kalwang 3, nach 
Aussee 2, nach Salzburg 2 
und diverse 13. Von diesen 
Transporten entfielen auf in-
nere Krankheiten u. Verlet-
zungen 65, Kopf-, Fuß- und 
Handverletzungen 35, Infek-
tionskrankheiten 8, Geistes-
kranke 10, Schlaganfälle 4 
und diverse Krankheiten 8. 
Weiters wurden 41 kostenlose 

Hilfeleistungen durchgeführt.
(Festschrift 30 Jahre Ret-
tungsabteilung 1934)
05.01.1932

Der dritte Glöcklerlauf wur-
de wieder vom ÖAV Sektion 
Stainach unter Leitung von 
Volksschuldirektor Franz Ze-
hentleitner in der letzten Rau-
nacht durchgeführt. Zu den 
drei Passen aus dem Vorjahr 
kam als neue die „Igelstern-
passe“ dazu. Die jugendlichen 
Läufer im Alter von 16 – 20 
Jahren arbeiteten bei der Her-
stellung dieser Kappen, die 
sehr aufwendig war und große 
Sorgfalt und Geschick erfor-
derte, fleißig mit. Die Kappen 
wurden mit Stearinkerzen er-
leuchtet, weil der Lichteffekt 
dadurch wärmer und natür-
licher erschien. Als Vorläufer 
fungierte der Alpenvereins-
kamerad Alfred Braun, der 
schon in Gmunden Glöckler-
läufer war. Der Glöcklerlauf 
fand bei der Bevölkerung im-
mer größeren Anklang.
(Institut für Volkskunde, Karl- 
Franzen- Universität Graz, 
Walter Strohmeier 1971)

20.01.1932

Der Voranschlag für 1932 
wurde verspätet beeinsprucht 
und der Gemeinde unseriöse, 
sowie falsche Buchführung 
vorgeworfen.
(Gemeinderatssitzungsproto-
koll vom 20.01.1932 S.50 bis 
60)
02.02.1932

Der Ball der freiwilligen Feu-
erwehr u. Rettungsabteilung 

wurde im Beichtbuchnersaal 
abgehalten.
(Depotbuch der FF Stainach)
14.02.1932

Die Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr und 
Rettungsabteilung Stainach 
wurde im Gasthof Zeiringer 
abgehalten. Der Tätigkeits-
bericht der Wehr wurde vom 
Wehrleiter Franz Windl und 
der Tätigkeitsbericht der Ret-
tungsabteilung vom Leitmann 
Hermann Kerschbaumer vor-
getragen. Da Adolf Vasold 
beim Bezirksfeuerwehrtag 
in Aigen zum Bezirkshaupt-
mannstellvertreter gewählt 
wurde, legte er seine Stelle als 
Exerziermeister bei der Wehr 
zurück. Wehrleiter Franz 
Windl ernannte Franz Ma-
yer zum Exerziermeister der 
Wehr. Canditus Völkl wurde 
zum Kassierstellvertreter der 
Rettungsabteilung gewählt. 
Der Rettungsabteilungs-Arzt 
Dr. Franz Sternad erschien in 
der Sitzung und wurde vom 
Wehrleiter herzlich begrüßt. 
Er und der Leitmann stellten 
den Antrag, Verbandsmaterial 
nachzubeschaffen. Wurde ein-
stimmig gutgeheißen.
(Generlversammlungsproto-
koll der FF Stainach)
22.04.1932

Die Gemeindegebahrung 
wurde vom Land Steiermark 
überprüft und die Revisoren 
stellten fest: „Schließlich 
wird festgestellt, dass die vor-
genommene Überprüfung, die 
sich auf jede Einnahmen- und 
Ausgabenpost bezog, kei-
nen Anhaltspunkt ergab, der 
den Verdacht eines unkor-
rekten Vorgehens begründen 
könnte.“
(Gemeinderatssitzungspro-
tokoll vom 22.04.1932 S. 69 
bis 71)
1932

Chefarzt Dr. Franz Sternad 
ging bei der Ausbildung der 

Rettungsmänner neue Wege. 
Er hielt die Kurse nach dem 
Buch für erste Hilfeleistung 
von Weiland Dr. Lamberg, 
welches nach den neuesten 
wissenschaftlichen Erkennt-
nissen erstellt und praxisge-
recht gestaltet war. Größtes 
Augenmerk wurde auf die 
praktische Umsetzung der 
Theorie gelegt.
Zur Tagung des Zentralver-
eines für Rettungswesen zur 
Verbesserung der Ausbildung 
wurden zwei Rettungsmänner 
entsandt.
(Festschrift 30 Jahre Ret-
tungsabteilung 1934)
Die Musik Stainach baute den 
Dachraum des Volkschulge-
bäudes zu einem Probenraum 
in Eigenregie aus. Die Proben 
wurden geteilt nach Melodie 
und Begleitung abgehalten. 
Herr Lehrer Sepp Stiegler 
übernahm die Heranbildung 
der Musikschüler und wurde 
zum Kapellmeisterstellvertre-
ter berufen.
(Musikchronik) 
12.05.1932

Konstituierende Gemeinde-
ratssitzung nach Gemeinde-
ratswahl.
Sozialdemokratische Partei: 
Josef Gänsinger, Josef Knoll, 
Franz Kulmhofer, Andreas 
Roth, Ing. Johann Schopf u. 
Frau Josefine Stadler.
Wirtschaftspartei: Johann Ga-
briel, Josef Ossberger, Lud-
wig Rust, Franz Ulcnik, Her-
mann Weiss u. Franz Windl.
Nachdem die Wahl des Bür-
germeisters in drei Wahlgän-
gen jeweils ein 6:6 ergab, die 
Sozialdemokraten als stim-
menstärkste Partei einen Los-
entscheid ablehnten und ihre 
Mandate zurücklegten, muss-
te die Sitzung vertagt werden.
(Gemeinderatssitzungspro-
tokoll vom 12.05.1932 S. 76 
bis 85)

Wilhelm Auth

finden.

Glöckler Igelsterne und die 

Heiligen Drei Könige



Mehr Information finden Sie im Internet unter
www.gsundundfesch.at

oder gerne in einem persönlichen Gespräch.

Telefonische Terminvereinbarung unter:

+43 (0) 6 99 | 11 81 12 85

- Heilmassage - Kostenersatz möglich

- Manuelle Lymphdrainage

- Fußzonenmassage

- Kinesiologisches Taping

Johanna Scheichl
Diplomierte Fußpflege & Heilmasseurin

Unterburg 92, 8951 Stainach-Pürgg

Bitte lesen Sie die datenschutzrechtlichen Grundlagen für die Verwendung 
Ihrer Bewerberdaten auf unserer Webseite www.ennstalmilch.at/dsgvo und 
vermerken Sie in Ihren Bewerbungsunterlagen, dass Sie der Ennstal Milch KG 
die Zustimmung zur Verwendung erteilen.

Wer bei uns arbeitet, hat „einen Job voraus“: 
Als innovatives und international agierendes Unternehmen sind wir im-
mer auf der Suche nach motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Derzeit bieten wir freie Stellen sowohl in der Verwaltung als auch in der 
Produktion an. 

Alle freien Stellen finden Sie hier:

VORAUS
MEIN JOB

Die Milch voraus.

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt unter 

  jobvoraus@ennstalmilch.at  

Ennstal Milch KG | Bahnhofstraße 182, 8950 Stainach-Pürgg  
T: 03682/285-5400

Auch Initiativbewerbungen sind herzlich willkommen!

 

   

Kontakt 

Klaus Schrottshammer 
klaus.schrottshammer@rlbstmk.at 
0664 / 62 75 730 
 

 
 
Hallo, altes Haus! 

Willkommen, guter Grund! 
 
Sie suchen einen erfolgreichen Partner für den 
Verkauf Ihrer Liegenschaft.  
 
Ich berate Sie gerne und freue mich 

auf Ihren Anruf!  
 
Rufen Sie an! Schreiben Sie uns! 
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ÖVP Stainach-Pürgg 

Regionale Energiewende: Die Saat in Stainach-Pürgg geht auf

Auf allen politischen Ebe-
nen rauchen derzeit die 
Köpfe. Spätestens seit dem 
24. Februar 2022 istallen 
Verantwortlichen klar, 
dass reden allein zu we-
nig ist. Der Erfolg liegt im 
Tun. In unserer Gemein-
de Stainach-Pürgg gibt es 
zum Thema nachhaltige 
Energieversorgung seit 
vielen Jahren einen klaren 
Masterplan. Bürgermei-
ster Roland Raninger gibt 
Einblick in das, was längst 
schon umgesetzt wurde, 
skizziert den Status quo 
und zeigt auf, welche Mei-
lensteine angesteuert wer-
den.  

Herr Bürgermeister, die 

hohe Politik wird derzeit 
stark kritisiert dafür, nicht 
schon viel früher gehandelt 
zu haben, um eine größt-
mögliche Unabhängigkeit 
in der Energieversorgung zu 
erlangen. Hand aufs Herz. 
Wie sieht es damit und 
wie mit Maßnahmen ge-

gen den Klimawandel in der 
Gemeinde Stainach-Pürgg 
konkret aus? 

Bgm. Roland Raninger: 

Mehr als ein Jahrzehnt vor 
der aktuellen Energiekri-
se und viele Jahre vor Fri-
days for Future und Greta 

Thunberg, stellten die Ver-
antwortlichen unserer Ge-

meinden (damals noch Stai-
nach u. Pürgg-Trautenfels 
Anm.) bereits 2010 die Wei-
chen in Richtung nachhaltige 
Entwicklung. Das war teils 
noch vor meiner Zeit, und 
wir können allen Entschei-
dern für diesen Weitblick 
aufrichtig dankbar sein. 

Welche Schritte und Pro-

jekte gab es vor mehr 
als zehn Jahren bereits?

Raninger: Unter dem dama-

ligen Obmann des Fachaus-

schusses Umwelt, Raum-

ordnung und Energie, Ing. 
Bernhard Schachner, wur-
den bspw. wichtige Schritte 
mit den Werkzeugen der Flä-

chenwidmungsplanung ge-

setzt. 2010 wurden im Zuge 
des Projekts Klima- und En-

ergieregion am Grimming 
erste PV-Anlagen am Dach 
des Gemeindeamtes Pürgg-
Trautenfels und bei der Klär-
anlage Trautenfels installiert. 
In Stainach wurden die PV-
Anlage auf der Mittelschule 
Stainach sowie das Trink-

wasserkraftwerk errichtet. 
Bereits seit damals gibt es 
bei uns die Förderungen 
für thermische Solaranla-

gen, Photovoltaikanlagen 
und Biomasseheizungen.

Wie sieht die aktuelle 
Lage in der Gemeinde 
HEUTE aus und was ist 
für MORGEN geplant?

Raninger: Neben den bereits 
genannten Meilensteinen 
haben wir vor, das Trinkwas-

serkraftwerk in Stainach mit 
einer derzeitigen Leistung 
von ca. 60 KW/h, weiter 
zu optimieren. Zusätzliche 
PV-Anlagen – wie z. B. jene 
am Dach der Kläranlage 
Stainach mit einer Leistung 
von 103 kWp als „Über-
schuss-Einspeiser“ – sollen 
auf den Gemeindegebäu-

den Platz finden. Jetzt geht 
es darum, dass wir unser 
Konzept zügig weiterentwi-
ckeln, um ein noch breiteres 
Angebot von nachhaltigen 

Lösungen (z. B. Biomassehei-
zung) für private Haushalte 
rasch auf den Weg zu brin-

gen. Derzeit arbeiten wir in-

tensiv daran, um in naher Zu-

kunft für unsere Gemeinde 
eine nachhaltige Energiever-
sorgung anbieten zu können.   
Ja, und die Nase vorne haben 
werden wir auch deshalb, 
regional gesehen, da sich 
auch in Verbindung mit dem 
Jahrhundertprojekt Leitspi-
tal puncto nachhaltige Ener-
gieversorgung gerade völlig 
neue Perspektiven auftun. 

Klingt vielversprechend.

Raninger: Das ist es auch! Ich 
freue mich darauf, wenn wir 
in Kürze mehr dazu berich-

ten können.

ÖVP Stoiring Almfest 2022

Auch heuer war uns der 
Wettergott wieder hold, 
und somit konnten wir am 
15. August unser traditio-

nelles Almfest auf der Stoi-
ring Alm durchführen. Viele 
BesucherInnen aus nah und 
fern sind unserer Einladung 
gefolgt. Nach der Bergmes-

se, die Pfarrer Mag. Johann 
Karner bei herrlicher Alm-

kulisse feierte, durften wir 

unsere Gäste wieder mit 
selbstgemachten Köstlich-

keiten und Getränken be-

wirten. Ein großes Danke 
an alle Helferinnen und 
Helfer, die dazu beigetra-

gen haben, dass dieses Fest 
gelingen konnte! Allen vo-

ran den Besitzerinnen und 
Besitzern der Alm!



zu festigen. Der Lernstoff 

Pfarrkindergarten Stainach

„Es ist das Ende der Welt!“, 

sagt die Raupe.

„Es ist erst der Anfang!“, 

sagt der Schmetterling.

Danke für die schönen Jahre, 
jetzt “flattert“ ihr weiter.
Wir wünschen allen Schul-
anfängern einen tollen 
Schulstart, viel Spaß, liebe 
MitschülerInnen, nette Lehre-
rInnen und viel interessantes 
Wissen!

euer Kindergartenteam: 

Yvonne, Jolanta, Sabine, Da-

niela, Lucia, Celina und Elke

Pfarrkindergarten Stainach

Kirchengasse 230

8950 Stainach-Pürgg

Tel.: 0676/87425813
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Schloss Trautenfels
Buchpräsentation „Das Tote Gebirge“ im Schloss Trautenfels

Das Gemeindegebiet von 

Stainach-Pürgg reicht weit 

in das Tote Gebirge hinein. 

Von der Leistalm bis hin zum 

Almkogel mit den Interhüt-

ten erstreckt sich ein Almge-

biet besonderer Ursprüng-

lichkeit und Schönheit. Ein 

guter Grund, hier auf das 

im Trauner Verlag soeben 

neu erschienene Buch „Das 

Tote Gebirge. Lebenswelten 

in einem Naturparadies“ 

hinzuweisen, das am 22. Juli 

im Schloss Trautenfels der 

interessierten Öffentlichkeit 
vorgestellt wurde.

Die einzigartige Wildheit des 
Toten Gebirges und die Ei-
genheiten seiner in den Tälern 
rund um das Massiv lebenden 
Menschen sind schon vielfach 
beschrieben worden, nicht 
aber in dieser Vielfalt und 
Buntheit, wie sie das vorlie-
gende Buch nun zusammen-
fasst. Die drei Herausgeber 
konnten eine Vielzahl von Bei-

trägen aus Naturgeschichte, 
Kulturgeschichte und Kunst, 
Alpinismus und Naturschutz 
über eines der größten Karst-
gebirge der Ostalpen zusam-
menführen. Steiermark und 
Oberösterreich teilen sich das 
Tote Gebirge, beginnend vom 
felsigen Ödland über arten-
reiche Almflächen bis hin zu 
den Wald- und Wassergräben 
am Fuße des Massivs. Bei 
der feinen, von Lutz Maurer 
moderierten Präsentation im 
Schloss Trautenfels konnten 
sich die Gäste auf eine Spu-
rensuche in das weitläufige 

Toni Burger auf seiner Geige. 

Willibald Girkinger, Lutz 
Maurer, Franz Sieghartsleit-
ner (Hg.): Das Tote Gebirge. 
Lebenswelten in einem Natur-
paradies. TRAUNER-Verlag. 
Linz 2022. 24 x 29 cm. 296 S. 
Mit 49 SW- und 368 Farbab-
bildungen. 43,80 €, ISBN 978-
3-99113-222-6
Im Buchhandel und im Muse-
umsshop von Schloss Trauten-
fels erhältlich.

Wolfgang Otte

Karstgebirge begeben. Karin 
Hochegger berichtete von der 
Tradition und dem Wandel der 
Almwirtschaft, die bis in die 
Gegenwart auf den grünen Oa-
sen in der Felsöde anzutreffen 
ist. Burgi Schramml beschrieb 
sehr poetisch ihre Empfin-
dungen, die sie beim Höher-
steigen ins Gebirge bewegt 
hatten. Robert Seebacher ent-
führte in die kilometerlangen 
Schächte und Gänge, die tief 
unter der zerklüfteten Oberflä-
che das Gebirge gliedern. Für 
die spezielle „musikalisch-
almerische“ Begleitung sorgte 

Die idyllisch gelegene Leistalm oberhalb des Schwarzensees, 

Gemeinde Stainach-Pürgg 
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Volksschule Stainach-Pürgg
Sommerschule

Sieben Schülerinnen und 

Schüler der Volksschule 

konnten in der Sommer-

schule in den letzten beiden 

Ferienwochen die Gelegen-

heit wahrnehmen, das Ge-

lernte zu wiederholen und 

zu festigen. Der Lernstoff 
wurde ihnen abwechslungs-

reich und sehr engagiert 

von Verena Berger und Lisa 

Maria Zeiler vermittelt.

Musikalischer Ausklang un-

seres Schuljahres:

Zahlreiche musikalische 

„Gustostückerl“ säumten die 

letzten Wochen vor Ferien-

beginn. Fünf Mitglieder der 

Blasmusikkapellen Stainach 

und Pürgg weckten mit Dar-

bietungen auf ihren Instru-

menten das Interesse der klei-

nen Zuhörer. Mit besonderem 

Applaus wurde unser Schüler 

Julian Stieg aus der 3b. Klasse 

belohnt, der mit seinen Stäb-

chen gekonnt auf der Trom-

mel wirbelte.

Das Leben des steirischen 

Prinzen Erzherzog Johann 

stand im Mittelpunkt eines 

Workshops, an dem die Schü-

lerinnen und Schüler der drit-

ten und vierten Klassen teil-

nehmen durften. Durch das 

Erlernen von Volkstänzen und 

Jodlern erhielten die Kinder 

Einblicke in die Bräuche und 

Gepflogenheiten der dama-

ligen Zeit.

Ein erfreuliches und außer-

gewöhnliches musikalisches 

Ereignis an unserer Schule bil-

dete ein Cellokonzert, zu deren 

Hauptakteuren drei Cellisten 

aus der 2a. Klasse gehörten. 

Daria, Pauline und Johannes 

begeisterten ihre Mitschüler 

und Mitschülerinnen mit aus-

gewählten Musikstücken, die 

sie gemeinsam mit ihrer Cello-

lehrerin vortrugen.

Auf unserem jährlich stattfin-

denden beliebten Musiktag 

len. Neben informativen Ein-

blicken in unser Schulgesche-

hen konnten sich die Gäste 

an gelungenen Darbietungen 

unserer beiden Musikgruppen 

erfreuen. Das Musical „Der 

Ferienfresser“, gespielt und 

gesungen von den Kindern 

unseres Chores, erhielt groß-

en Applaus vom Publikum.

Als Schlussstück unserer 

musikalischen Reise bildete  

dieses Musical den ersehnten 

Startschuss in die wohlver-

diente Sommerpause.                                                                                                                                    

Susanna  Kaltenbrunner

stand heuer wieder eine bun-

te Mischung musikalischer 

Aktivitäten am Programm. 

Mehrere liebevoll vorbereite-

te Stationen boten den Schü-

lerinnen und Schülern ein 

abwechslungsreiches Reper-

toire von Tanz, Gesang und 

Rhythmik über angeleitetes 

Marschieren bis hin zum Ma-

len nach Klängen.

An einer Schule mit musika-

lischem Schwerpunkt durften 

am „Tag der offenen Tür“ 
Klang und Gesang nicht feh-
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de mit einem Ausflug in die 

Ausflug für unser Siegerhaus 

Mittelschule Stainach-Pürgg

BIZ-Besuch und Eli-

Interview

Am Montag, dem 14. Juni 

2022, fuhren beide 3. Klas-

sen mit dem Zug nach Lie-

zen, wo zuerst das BIZ be-

sucht wurde und danach 

Interviews im Eli durchge-

führt wurden.

Als Erstes fuhren wir mit dem 

Zug nach Liezen. Dort ange-

kommen, gingen wir in das 

AMS-Gebäude, in dem sich 

das Berufsinformationszen-

trum befindet. Dort erfuhren 
wir, welche Möglichkeiten 

das BIZ bietet, wie viele Lehr-

stellen und Berufe es gibt. Ich 

war sehr erstaunt, wie viele 

Jobmöglichkeiten in unserem 

Bezirk angeboten werden. An-

schließend machten wir noch 

einen Berufsinteressenstest 

mit dem Tablet, welches wir 

zur Verfügung gestellt beka-

men. Ich genoss den Vormittag 

im BIZ sehr, denn ich durfte 

sehr viel Neues und Wichtiges 

für meine Berufsorientierung 

dazulernen. 

Danach duften wir im ELI In-

terviews führen. Jeder Schü-

ler/jede Schülerin musste 3 

Passanten bzw. einen Mitar-

beiter bzw. eine Mitarbeiterin 

in einem Shop interviewen. 

Wichtige Fragen zur Berufs-

wahl wie zum Beispiel zu 

den Fähigkeiten, Sonnen- und 

Schattenseiten, zum Einkom-

men und zu den verschie-

denen Ausbildungswegen 

wurden dabei gestellt. 

Zum Schluss fuhren wir wie-

der mit dem Zug zurück nach 

Stainach. Es war ein toller 

Schultag!

Jakob Schreyer

Mir gefiel dieser Tag sehr gut, 
weil ich viele zusätzliche In-

formationen sammeln konnte. 

Die Auswertungen des Inte-

ressenstestes trafen genau auf 

mich zu!

Adrian Auth

Heute, am 13. Juni 2022, be-

suchten wir das BIZ in Lie-

zen. Ich finde, der Besuch dort 
war sehr informationsreich. 

Wir durften sehr viel über un-

sere Fähigkeiten lernen und 

machten 2 Interessenstests. 

Meiner Meinung nach waren 

diese sehr genau und sehr 

gut. Ich konnte sehr viel über 

mich und meine Stärken he-

rausfinden. Nach dem zwei-
stündigen Vortrag, indem wir 

viele Informationen über die 

AMS-Homepage, Lehrstellen 

im Bezirk, Lehre mit Matura 

usw. bekamen, gingen wir ins 

ELI. Dort befragten wir Pas-

santen über die Arbeitswelt. 

Ebenso hatten wir den Auf-

trag Mitarbeiter bzw. Mitar-

beiterinnen in einem Geschäft 

zu interviewen. Ich hatte das 

Glück, dass alle Leute, die ich 

befragt hatte, sehr nett waren 

und meine Fragen gut beant-

worteten, teilweise waren sie 

auch sehr persönlich. 

Mir gefiel dieser Tag wirklich 
sehr, weil ich viele wichtige, 

neue Informationen mit nach 

Hause nehmen durfte!

Tina Sorger

Besuch im Salzbergwerk Alt-

aussee 

Am Mittwoch, dem 6. Juli 

2022, fuhren wir (beide 2. 

Klassen) gleich in der Früh 

mit dem Bus in Richtung 

Altaussee, wo wir das Salz-

bergwerk besuchten. Dort 

angekommen, mussten wir 

eine weiße Schutzkleidung 

anziehen und schauten am 

noch nach Aussee, um Eis zu 

essen. Es war ein sehr schöner 

Schultag!

Stefan Schwaiger und 

Nils Mayer

Am Mittwoch, dem 6. Juli 

2022, fuhren wir gemein-

sam mit der 2b-Klasse nach 

Altaussee ins Salzbergwerk. 

Nachdem wir mit dem Bus 

in Altaussee angekommen 

waren, wurden wir freund-

lich von einer Mitarbeiterin 

begrüßt. Danach mussten wir 

eine weiße Schutzkleidung 

anziehen, da es im Bergwerk 

sehr kalt und schmutzig war. 

Bevor wir das Innere des 

Berges besichtigten, schau-

ten wir ein Erklärvideo an. 

Endlich ging die Führung 

los! Nach 350 Metern kamen 

wir an der Salzgrenze an und 

mussten einzeln durch einen 

engen Gang weitere 350 Me-

ter gehen. Danach führte uns 

unser Guide von Station zu 

Station. Irgendwann bemerk-

te ich, dass es von Schritt zu 

Schritt kälter wurde. Bei einer 

Station konnte man viele Ge-

genstände aus dem 2. Welt-

krieg besichtigen, das war 

sehr interessant. Weiters gab 

es zwei Rutschen, das Hinun-

terrutschen machte großen 

Spaß. Zum Schluss schauten 

wir uns ein Konzert mit einer 

Lichtershow an. Wir fuhren 

mit viel Spaß und neuem Wis-

sen nach Hause!

Adna Toromanovic

Beginn unserer Führung ei-

nen Film über die Geschichte 

des Bergwerkes an. Als der 

Film zu Ende war, ging es mit 

unserer Besichtigung so rich-

tig los und wir mussten 700 

Meter in den Berg wandern. 

Dort war es sehr eng und wir 

mussten im Gänsemarsch ge-

hen bzw. den Schienen fol-

gen. Zwischendurch gab es 

immer wieder verschiedene 

Stationen mit Informations-

filmen. Besonders cool waren 
die zwei Rutschen, man durf-

te diese zu zweit nutzen. Bei 

der zweiten Rutsche gab es 

eine Kamera, das Foto konn-

te man sich im Anschluss im 

Shop kaufen. Zum Schluss 

sahen wir eine tolle Lichter-

show und wir konnten uns im 

Shop noch Souvenirs kaufen. 

Am Weg nach Hause mach-

ten wir noch in Aussee einen 

Stopp und wurden von un-

seren Lehrern auf ein Eis ein-

geladen, das wir im Kurpark 

genossen.

Ich finde, es war ein sehr inte-

ressanter und lustiger Tag!

Emelie Graf

Am Mittwoch, dem 6. Juli 

2022, fuhren wir mit dem Bus 

in das Salzkammergut nach 

Altaussee. Dort bekamen wir 

eine Führung durch den Salz-

berg. Wir erfuhren, dass Salz 

durch zwei verschiedene Me-

thoden abgebaut wird und sa-

hen sogar einen Unterwasser-

see. Zum Schluss fuhren wir 
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Mittelschule Stainach-Pürgg

Sommerfest 2022 – Ein 

Haus „fängt Feuer“

Am Ende eines anspruchs-

vollen Schuljahres fand  

unser Sommerfest statt, bei 

dem die SchülerInnen in 

Gruppen um viele Punkte 

für ihr jeweiliges Haus 

kämpften. An den zahl-

reichen Stationen stellten 

sich die Kinder unterschied-

lichen Herausforderungen 

und zeigten großen Ehrgeiz 

und Siegeswillen. 

An den Etappen „Seilsprin-

gen“, „Tischtennis“ und „Nin-

ja Warrior“ konnten die Schü-

lerInnen ihr sportliches Talent 

unter Beweis stellen, das lo-

gische Denken kam aber an 

den Stationen „Logikrätsel“, 

„Brückenbau“, „Rechenkö-

nig/- königin“, „Lesequiz“ 

und „Fröbelturm“ ebenfalls 

nicht zu kurz. 

Zusätzlichen Spaßfaktor 

garantierten die Stationen 

„Zapfenkacken“, „Kahoot 

Allgemeinwissen“, „Gurgel-

hit“, „Word Race“, „Rocket 

League“ sowie die Schnitzel-

jagd und der Bereich für unse-

re KünstlerInnen von morgen.  

Am Ende konnte das Haus 

„Feuer“ dieses Jahr die mei-

sten Punkte sammeln und wur-

de mit einem Ausflug in die 
Grimmingtherme belohnt. An 

dieser Stelle möchten wir uns 

bei allen Eltern, Lehrkräften 

und Sponsoren (Sport Scherz, 

Ennstal Milch, Grimmglö-

ckerl, Wooky eSports, Lern-

Quadrat) bedanken, die diesen 

Ausflug für unser Siegerhaus 
ermöglicht haben. 

Frauen vom Verein Mafal-

da verabschiedeten. Den Ju-

gendlichen schien der Work-

shop sehr gefallen zu haben. 

Es wurde viel gelacht und 

alle machten brav bei jedem 

Werkstück mit. 

Helena Wallner, 4a 

Am Montag, dem 20. Juni 

2022, fand für uns Mädchen 

der 4a und 4b ein technischer 

Workshop für Mädchen statt. 

Diesen betreuten zwei Damen 

namens Daniela und Corin-

na vom Verein Mafalda. Die 

beiden starteten um 8:30 Uhr. 

Am Anfang wurden die benö-

tigten Werkzeuge hergeräumt, 

anschließend begannen wir 

mit einer Ideensammlung 

und den Lötarbeiten. Es ent-

standen viele kreative Werk-

stücke. Danach durften wir 

eine Figur löten und diese 

mit einer Batterie anstecken. 

Wenn wir dies richtig mach-

ten, blinkte der Hut der Figur. 

Als Nächstes durften Schlüs-

selanhänger aus Kunststoff 
und Metall hergestellt wer-

den. Jede von uns Mädchen 

konnte sich ein Motiv aussu-

chen und dieses ausschnei-

den. Danach wurde ein Loch 

gebohrt und eine Niete in das 

Loch genietet. Zuletzt wurde 

noch ein kleines Loch gebohrt 

und ein Anhänger hineinge-

hängt. In der Feedbackrunde 

gab ich an, dass mir der Work-

shop sehr gut gefallen hat!

Chiara Kerschbaumer, 4b
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Techniksafari der 3. und 4. 

Klassen

Am Dienstag, dem 24. Mai 

2022, fand in der Mittel-

schule Stainach-Pürgg die 

Techniksafari statt. An die-

sem Tag wurde die Schule 

von 7 BILL-Betrieben bzw. 

der Berufsfindungsbeglei-
terin Kathrin-Maria Engl 

besucht. Die Abkürzung 

steht für „Bildung Industrie 

Lehre Liezen“ Folgende Be-

triebe standen unseren Ju-

gendlichen zur Verfügung, 

um das Interesse an Technik 

zu wecken: AHT Cooling 

Systems, Knauf, MACO 

Trieben, Maschinenfabrik 

Liezen, Admonter Holzin-

dustrie, Ennstal Milch, Her-

bert Kneitz.

Mit der Techniksafari ermög-

lichte B.I.L.L den Jugend-

lichen praxisnahe Einblicke 

in das Berufsleben. Stationen 

mit kleinen Aufgaben för-

derten den Zugang zur Tech-

nik und verdeutlichten den 

Schülerinnen und Schülern 

ihre Stärken. Lehrlinge dieser 

Betriebe führten die Technik-

safari durch und motivierten 

die Schülerinnen und Schüler 

für eine technische Lehre in 

der Industrie.

Alle waren von diesem tollen 

Projekttag sehr begeistert! 

Das Team der MS Stainach-

Pürgg ist für die gute Zusam-

menarbeit mit der Berufs-

findungsbegleiterin und den 
B.I.L.L-Betrieben sehr dank-

bar!

Technikworkshop für die 

Mädchen der 4. Klassen

Am Montag, dem 20. Juni 

2022, fand für die Mädchen 

der beiden 4. Klassen, orga-

nisiert vom BIZ Liezen, ein 

Technikworkshop vom Ver-

ein Mafalda statt.

Am Montag dem 20 Juni 

2022, versammelten sich 

die Mädchen der 4a und der 

4b im Klassenraum der 4b-

Klasse, wo sie einen Work-

shop hatten., Der Workshop, 

geleitet vom Verein Mafalda, 

im Auftrag des BIZ Liezen, 

zeigte den Jugendlichen, wie 

sie mit einem Lötkolben und 

einer Bohrmaschine umgehen 

müssen. Die Mädchen hatten 

zwei Werkstücke am Plan und 

zwar einen Schlüsselanhän-

ger und eine zusammenge-

lötete Figur, bei welcher der 

Kopf leuchtete. Diese Figur 

erhielt durch eine Batterie 

Strom. Der Schlüsselanhän-

ger funktionierte jedoch, ohne 

etwas zu löten. Die Mädchen 

hatten eine Kunststoffplatte, 
worauf sie ein Stück Metall 

gaben, diese Platten wurden 

mit Nieten zusammengehal-

ten. Jedes der Mädchen durf-

te sich ein eigenes Design 

aussuchen. Viele machten 

Herzen oder Quadrate. Als 

die Werkstücke fertig waren, 

halfen die Jugendlichen beim 

Hinuntertragen der benötig-

ten Werkzeuge, ehe sie einen 

Feedbackbogen ausfüllten 

und sich von den zwei netten 
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Ahead“ ein Spielfilm über 
den berühmten Trompeter des 

Gerhard Lipp begrüßte in Ver
tretung des Bürgermeisters GR 

Gymnasium Stainach
70 Jahre BG/BRG Stainach - Der Jubiläumsjahrgang hat maturiert

Das Bundesgymnasium 

und Bundesrealgymnasium 

Stainach wurde im Jahr 

1952, also vor 70 Jahren, 

als „Privatrealgymnasium 

Stainach“ von Eltern ge-

gründet, die eine fundierte 

Ausbildung für ihre Kinder 

anstrebten. Schulgründer 

waren u. a. Notar Dr. Johann 

Sünkel aus Rottenmann, 

welcher der erste Eltern-

vereinsobmann war, und DI 

Walter Windholz aus Stai-

nach. Im ersten Jahr wurden 

22 Schüler von sechs Leh-

rern im Gebäude der Volks-

schule Stainach betreut. 

Heute, im Jahr 2022, werden 

über 600 Schülerinnen und 

Schüler von 80 Lehrerinnen 

und Lehrern unterrichtet.

In den Fünfzigerjahren stieg 
die Schülerzahl so rasch an, 
dass das Volksschulgebäude 
in Stainach nicht mehr ge-

nügend Raum bot. Deshalb 
kaufte die Gemeinde Stainach 

1955 mit Unterstützung der 
Landgenossenschaft Ennstal 

das ehemalige Bahnhofshotel. 

Nun wurde hier unterrichtet.

Ein neues Schulgebäude wur-
de auf dem heutigen Gelände 
in den Jahren 1963 bis 1965 

erbaut. Nach Beratung mit 

den Eltern, den Lehrern und 

der Behörde wählte man für 
die Schule die Formen des 

Neusprachlichen Gymnasi-

ums und des Naturwissen-

schaftlichen Realgymnasiums 

mit Darstellender Geometrie.

Der erste Direktor der Schule 

war Dr. Friedrich Frank, nach 

dem die Allee nahe der Schule 

benannt wurde. Im Frühjahr 
1960 fand die erste Reifeprü-

fung mit 20 Maturantinnen 

und Maturanten statt.

Die Schülerzahl stieg stetig 
an und erreichte Anfang der 

Siebzigerjahre einen Stand 
von über 800, sodass ein Zu-

bau dringend notwendig wurde, 

welcher 1973 bezugsfertig war.

Der Zustrom an Schülern zum 
BG/BRG Stainach hält weiter-
hin an und machte eine Auf-

stockung des Nordtraktes samt 

Generalsanierung in den Jah-

ren 1998 bis 2002 notwendig.
Mit der Etablierung einer 

zusätzlichen qualitätvollen 
schulischen Tagesbetreuung 

entstand 2020 ein von Ar-

chitekt DI Gerhard Kreiner 

geschaffener Zubau auf der 
Ostseite des Gymnasiums, 

der sich großer Beliebtheit 
erfreut.

8B-Klasse (24) NOST Realgymnasium Prof. Mag. Margit Emler
Bischof Jakob, Dirninger Lorenzo, Fuchs Susanne, Haberl Denise, Kolb Lukas, Legat Damian, Lem-
merhofer Jasmin, Mayer Julian, Otter Jonathan, Prechtl Adrian, Putz Simon, Ranner Kevin, Rizvic 
Sara, Rotmann Tobias, Ruhdorfer Laura, Ruhdorfer Sophia, Schwab Julian, Schwinger Nadja, Shma-
raeva Maria, Sisic Kanita, Trafella Julia, Weiß Julian, Wissmann-Aigner Leonhard, Wrede Christoph
Die Abkürzung NOST bedeutet Neue Oberstufe mit Semestrierung.
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Maturavorsitz: Direktorin HR Mag. Dr. Ulrike Pieslinger 8A-Klasse (22) NOST
Gymnasium mit Latein / Gymnasium mit Russisch Prof. Mag. Andreas Kaplan
Derler Laura-Elena, Dolic Denisa, Fessler Leonie, Gregory Patricia Maria, Jingan Amalia, Kalten-
brunner Valentina, Ostojic Katarina, Pauli Andreas, Picha Sandrina, Pivac Gloria, Planitzer Vere-
na, Plonner Niklas, Radauer Daniela, Schaumberger Martin, Scheichl Livia, Seiler Vinzenz, Stachl 

Marie-Theres, Stecher Annalena, Stiegler Nina, Tilg Hannah, Wagner Susanne, Welsch Vivienne

Das 70jährige Jubiläum des 
Gymnasiums Stainach wur-

de am 24. Juni 2022 mit 400 

Gästen im Rahmen der Ma-

turafeier unserer 46 Maturan-

tinnen und Maturanten wür-
devoll gefeiert.

Als Ehrengäste waren der 
ehemalige Rektor der Tech-

nischen Universität Graz, 
Dr. Hans Sünkel – Matura-

jahrgang 1967 und Sohn des 
Schulgründers Dr. Johann 
Sünkel - , die Leiterin der 
Bildungsdirektion im Bezirk 

Liezen, Waltraud Huber-Kö-

berl, der Bürgermeister der 
Standortgemeinde Stainach-

Pürgg, Roland Raninger, so-

wie der Stainacher Absolvent 

Abt Gerhard Hafner vom Be-

nediktinerstift Admont – Ma-

turajahrgang 1983 – geladen.
Das Gymnasium Stainach hat 

Generationen von Absolven-

tinnen und Absolventen her-

vorgebracht, die erfolgreich 

im Leben stehen.

Hofrätin Mag. Dr. Ulrike 

Pieslinger
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CCW Stainach
Herbst.Kunst.Blätter

– so könnte man das ccw 

Programm für die kom-

menden Monate übertiteln. 

Bunt und vielfältig. Tradi-

tionen fortsetzen und Neues 

wagen. 

Die ersten Gitarrentöne des 

aus Admont stammenden 

Gitarristen Stefan Frank 

Steinhauser sind gerade ver-

klungen, da warten schon 

mit dem 2. Teil des Radio 

Jazz Days Liezen vom 22.- 

24. September mit „Miles 

Ahead“ ein Spielfilm über 
den berühmten Trompeter des 
Jazz (22.9.), fortgesetzt von 

der Weltpremiere des Trios 

Lorenz Raab – Ilse Riedler – 

Ingrid Oberkanins (23.9.) im 

ccw auf die Fans. (In Koope-

ration mit Radio Freequenns 

gibt es am 24.9. ein Piano 

Solo Konzert der Slowenin 

Kaja Draksler im Kulturhaus 

Liezen). Nach den „3 stei-

rischen NaRRen vor 300 JaR-

Ren und 3 von heute“, von 

und mit Rainer Hauer und 

Aniada A Noar (30.9.) bege-

ben wir uns auf eine filmische 
„Weinlese“ nach Frankreich 

– „Der  Wein und der Wind“ 

(6.10.) und  haben  - als Ko-

produktion mit der Bücherei 
der Marktgemeinde Stainach 

- den Autor Herbert Dutzler 

zu Gast (14.10.). Die „Seri-

enjunkies“ des renommierten 

„Theater im Bahnhof“ aus 

Graz zeigen ein speziell für 
die Gemeinde Stainach und 

die Region ausgedachtes Pro-

jekt  – unter dem Arbeitstitel 

„Die Stainach Papers“ (am 22. 

10.) entwickeln sich mysteri-

öse Geschichten aus unserem 

engsten Umfeld – und unser 

takel, über das alle im Ort 
sprechen werden, wie es frü-

her bei den „Straßenfegern“ 

des Fernsehens der Fall war. 

Wir warten schon gespannt 

wie Regenschirme auf dieses 

Highlight. Fortsetzung folgt..   

Thomas Hein, ccw.stainach

Thomas Hein

Publikum wirkt als Ideenge-

ber und als „Drehbuchautor“ 

mit (ohne selbst auf der Büh-

ne stehen zu müssen). Es wird 
mit ungeheurer Phantasie im-

provisiert, der Abend entsteht 

mit Hilfe der BesucherInnen 

vor deren Augen. Ein höchst 
vergnügliches Theaterspek-

Musikschule Gröbming - Zweigstelle Stainach
Abschlusskonzert
Kurz vor Schulschluss fand 

im Volkshaus Stainach das 

Abschlusskonzert der Mu-

sikschule Gröbming, Zweig-

stelle Stainach statt, wo die 

musikbegeisterten Schüler 

ihr Können unter Beweis 

stellen konnten.

Musikschuldirektor MMag. Dr. 

Gerhard Lipp begrüßte in Ver-
tretung des Bürgermeisters GR 

Schachner, dankte der Gemein-

de für die gute Zusammenar-
beit, sowie dem Obmann des 

Musikvereines Pürgg, Robert 
Stieg, allen Gästen, Eltern und 
Musikschülern.
Mit viel Elan und Können tru-

gen die Schüler/Innen – von 
Anfänger bis zu den Fortge-

schrittenen – aus einem bunt 

gefächerten Programm, die 

von ihren Lehrern für sie aus-

erwählten Stücke vor und ern-

teten dafür großen Applaus.
GR Schachner dankte im 

Namen der Gemeinde allen 

Musiklehrern für die gelei-
stete Arbeit, den Schülern für 
ihren Eifer, sowie den Eltern 
für ihre Unterstützung und 
belohnte die „Künstler“ ab-

schließend mit einem Eis.
Gertraud Walter
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berl, der Bürgermeister der 

Pürgg, Roland Raninger, so

Der Bildungsverein Ennstal 

veranstaltet ab 12. Septem-

ber 2022 an der Mittelschu-

le in Irdning wieder eine 

passgenaue und effektive 
Vorbereitung auf die Be-

rufsreifeprüfung. Der Weg 

zur Matura ist speziell für 

Berufstätige in der Region 

Liezen ausgerichtet.

Holen Sie die Matura nach 

und öffnen Sie neue Karrie-

re- und Bildungswege. Unser 

angebotenes Berufsreifeprü-

fungsmodell findet in Zusam-

menarbeit des Bildungsver-

eins Ennstal mit der HBLFA 
Raumberg-Gumpenstein statt.

Die Berufsmatura ist eine 

vollwertige Matura und be-

rechtigt zum uneingeschränk-

ten Besuch von Kollegs, 

Dienstrechtsgesetz 1979, 

BGBl. Nr. 333.

Wann: 

Dienstag, 06. September 2022 

um 18:30 Uhr

Wo: 

Mittelschule Irdning, 

Lindenallee 38,

8952 Irdning-Donnersbachtal

Fachhochschulen und Fach-

hochschul-Studiengängen, 

Pädagogischen Hochschulen, 

anerkannten privaten Päda-

gogischen Hochschulen und 

Studiengängen, Universi-

täten und akkreditierten Pri-

vatuniversitäten, sowie die 

Erfüllung der Ernennungs-

erfordernisse gemäß Z 2.11 
der Anlage 1 zum Beamten-
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JUZ Regionalstelle Stainach

Jugendzentrum Bad Aussee 

gewinnt Europa-Staatspreis

Im Rahmen einer feier-

lichen Veranstaltung hat 

Europaministerin Karoli-

ne Edtstadler am 14. Juni 

2022 den diesjährigen 

Europa-Staatspreis ver-

liehen. Aus insgesamt 143 

Einreichungen erhielten die 

besten Projekte in 5 ver-

schiedenen Kategorien den 

begehrten Preis. 

Der Verein Jugendzentrum 

Ausseerland (Jugendzentrum 

Bad Aussee, Jugendtrefff 
Stainach-Pürgg)  konnte sich 

durchsetzen und gewann mit 

dem Jahresprojekt „Europa, 

meine Heimat und ich“ den 

1. Preis. Ziel war und ist es, 

den Europa Jugendlichen und 

Kulturinteressierten aus der 

Region näher zu bringen, auf 
verschiedensten Ebenen und 

mit unterschiedlichen Aktivi-

täten: u.a. einer interaktiven 

Informationsveranstaltung, 
einem kreativen Fotoprojekt, 

Workshops zu Fragen der eu-

ropäischen Identität oder In-

puts für die Kulturhauptstadt 

Bad Ischl – Salzkammergut 

2024, das Kennenlernen ver-

schiedenster PolitikerInnen, 

Online-Umfragen zu Ideen 
von Jugendlichen und auch 

Workshops zum Thema Gren-

zen und Ausgrenzungen. Die 

Ausseer Delegation mit Ob-

frau Karin Machart wurde 
von allen beglückwünscht 

und natürlich auch für unsere 
schöne Tracht bewundert.

Sei amoi gmiasig

Tag der offenen Tür im Ju-

gendtreff Stainach Pürgg
Unter diesem Titel und Anlass 

re Jugendarbeit. Dieser Koch-

kurs gehört zum Jahresprojekt   

„Kann man das essen? – wie 

Ernährung zu mehr Klimage-

rechtigkeit beitragen kann“  

und  wird von Südwind, ADA 

und EU gefördert.   Informati-
onen findet man auch auf der 
Homepage www.juz-aussee.

at, Unterlagen zum Thema  

#climatechange kann man 

auch direkt im Jugendtreff 
Stainach-Pürgg erhalten. 

Verein Jugendzentrum 

Ausseerland

Am Kurpark 214 

8990 Bad Aussee

für den Tag der offenen Tür 
am 13. 10. ab 14:00 Uhr fin-

det mit einer Seminarbäurin 

der Landwirtschaftskammer 
Steiermark erstmalig ein ve-

getarischer Kochkurs mit an-

schließend gemeinsamer Ver-

kostung  statt.  Wir laden alle 

Interessierten herzlich dazu 

ein. Gleichzeitig kann man 

auch Informationen über den 
Jugendtreff erhalten oder auch 
Ideen einbringen. Zusätzlich 

gibt es Unterlagen z.B. für 
gesunden, klimafreundlichen 
Genuss, vegetarische Rezepte 

und natürlich alles über unse-
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v.r.l. Präsident Gemeindebund Alfred Riedl, Obfrau Karin Machart, Franka 

Douschan,  Jessica Feiner, BM Karoline Edtstadler, GR Robert Margotti



DigiBib 

Onleihe

Mit der DigiBib 
S t e i e r m a r k 
ist es unserer 
B i b l i o t h e k 
möglich, allen 

JahreskartenbesitzerInnen 
Zugang zu E-Books, digitalen 
Zeitungen und Zeitschrif-
ten, Hörbüchern und Videos 
als zusätzliches besonderes 
Service anbieten zu können. 
Derzeit umfasst die Medien-
plattform:

onleihe.com/digibib-stmk

knapp 50.000 Medien in den 
Sprachen Deutsch, Englisch, 
Arabisch und Ukrainisch für 
jedes Lesealter. 
Die DigiBib Steiermark ist 
mit PC/Laptop, Tablet/Smart- 
phone und E-Book-Reader 
nutzbar.
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Einfach mal reinschnuppern...
Laufende Aktionen und Neuigkeiten aus der Bibliothek Stainach

Bis 01. Oktober 2022 kannst 
du noch deinen Lesepass mit 
Stempeln für jedes gelesene 
Buch füllen und bei uns ab-
geben. Dann erfolgt die große 
Auslosung.  

Lesezeichen

 - Aktion 

Bringe einfach bis spätestens 
29. November 2022 deine zu 
Papier gebrachte Idee in die 
Bibliothek. 
Drei der ausgefallensten  Ideen 
werden als Lesezeichen 
gedruckt und allen unseren 
Bibliotheksbesuchern zur 
Verfügung gestellt. 
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Gutschein Buchstart-Tasche:

mit Büchern wachsen

Vorlesen und miteinander 
Lesen ist für Kinder ein uner-
lässlicher Bestandteil in ihrer 
Entwicklung. Die Fantasie 
wird angeregt, der Wortschatz 
erweitert und die Eltern-Kind-
Beziehung gestärkt. Mit der 
Buchstart-Tasche möchten wir 
auf das Angebot der Bibliothek 
in unserer Gemeinde aufmerk- 
sam machen und Familien 
unterstützen, die Liebe zu  
Büchern und zum gemein-
samen Lesen zu entdecken.
Wir freuen uns darauf, die mit 
Überraschungen gefüllte Ta-
sche Ihnen und Ihrem Baby in 
unserer Bibliothek zu überge-
ben!

utschein

   1, 2, 3 zur Bücherei

G

Viele Öffentliche Bibliotheken bieten 
für Familien und ihre Kleinkinder eigene 
„Buchstart Steiermark“-Veranstaltungen 
in der Bibliothek an. Gerne unterstüt-
zen die BibliothekarInnen Familien mit 
ihrem Fachwissen zu altersgerechten 
Büchern und der Vermittlung von Lese-
freude.

Erkundigen Sie sich in Ihrer Öffentlichen 
Bibliothek!

Im Zentrum steht die 
„Buchstart Steiermark“- 
Tasche mit dem ersten 
Buchgeschenk und zahl-

reichen Informationen  
zu den Themen Lesen, Vor-

lesen, Bibliotheken und Fa-
milienleistungen in der Stei-
ermark und Österreich.

Familien erhalten die Tasche 
kostenlos in allen „Buchstart 
Steiermark“-Bibliotheken.

www.buchstart-steiermark.at

„Buchstart Steiermark“ wurde 2018 vom Land 
Steiermark und vom Lesezentrum Steiermark ins 
Leben gerufen. Das Projekt unterstützt Familien 
bei der Lesefrühförderung von Kleinkindern im Al-
ter von 6 bis 18 Monaten.

Am 
14.10.2022 

um 19:30 

Uhr freuen 
wir uns auf 
die Lesung 

„Leichen und Lachen“

von Herbert Dutzler

im CCW Stainach

Um Kartenreservierung wird 
gebeten unter 03682 23250. 

Zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten Dienstag / Freitag von 
16 - 18 Uhr starten wir in  
einen bunten Leseherbst.
Bibliotheksinformationen auch 
abrufbar unter www.stainach-
puergg.gv.at/neuigkeiten.html

Schauen Sie rein, wir freuen 

uns auf Sie! 

Ihr Bibliotheksteam

Gestalte 
„Dein 

Lesezeichen“

Xundheit für 

Stainach

Für Sie da!

MO-FR 8-12 Uhr und 15-18 Uhr
SA 8-12 Uhr  

apo@panther-apotheke-stainach.at
0 36 82 / 22 27 60
www.panther-apotheke-stainach.at



Elektrogeschäft

Bringt  Ihre Waschmaschine auch in den 3. Stock?

Kommt  zu Ihnen nach Hause den Fernseher einstellen?

Das unterscheidet uns 

Elektrogerätekauf ist eben  

Vertrauenssache!

Selten ist ein Produkt so beratungsintensiv 

wie ein Elektrogerät. Das E-Werk Gröb-

ming ist seit vielen Jahren RedZac-Partner 

und bietet die Vorteile einer großen Ein-

kaufsgemeinschaft, der in Österreich und 

Deutschland mittlerweile 2000 Standorte 

angehören. 

Durch eine umfangreiche, elektronische 

Vernetzung mit vielen anderen österreichi-

schen RedZac-Partnerbetrieben haben wir 

Zugriff auf die Lager der RedZac-Partner 

– und dies österreichweit. Gibt’s Ihr ge-

wünschtes Produkt bei uns nicht auf Lager, 

dann werden wir es bei unseren Partnern 

finden und innerhalb kürzester Zeit be-

sorgen.

Unser Lieferservice 

Wir liefern, stellen das Gerät auf, schulen 

Sie ein und transportieren Ihr Altgerät 

wieder ab. Unser Servicetechniker Hannes 

Stangl kommt direkt zu Ihnen nach Hause.

PS: Haben Sie den Onlinehändler schon

einmal um ein Best für Ihre Veranstaltung 

gefragt? Wir unterstützen 60 Vereine/Or-

ganisationen pro Jahr.  

 

Tel: 03685/22 343-15  

M: fachgeschaeft@ewerk-groebming.at

Was unterscheidet unseren 

Elektrofachhandel in der  

Gröbminger Hauptstraße 

von den großen Shopping- 

tempeln? 

•	 Uns können Sie angreifen! Die 

Kunden kennen uns, wir kennen 

die Kunden - meistens sogar beim 

Namen.

•	 Wir sind nach dem Kauf für Sie da!

•	 Wir wickeln für Sie Garantie und 

Gewährleistung unkompliziert ab 

und übernehmen den bürokrati-

schen Kram! Haben Sie das schon 

Mal bei einem Onlinehändler 

probiert?

•	 Wir transportieren Ihr Altgerät ab 

und entsorgen es fachgerecht. 

•	 Wir nehmen uns für die individuelle 

Beratung Zeit. 

•	 Wir liefern die Ware zu Ihnen nach 

Hause. Und selbst, wenn die 100 kg 

schwere MIELE Waschmaschine in 

den 3. Stock muss, bewerkstelli-

gen wir dies. 

•	 Wir programmieren Ihren Fern-

seher bei Ihnen zu Hause genau 

in der Reihenfolge, wie Sie Ihre 

Kanäle gewohnt sind.

•	 Neu: 24 Stunden Online-Shopping 

auf www.das-ewerk.at

Monika Pattermann Kurt Schwaiger Hannes Stangl



Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Renate 

Stadler, die im Ortsteil Stainach auf eigene Kosten am 

nördlichen Rand ihres Grundstückes eine Sitzbank 

für alle Spaziergänger aufgestellt hat.

Eine Widmung der Berg- und Naturwacht ist auf der 

Bank angebracht, da Renate engagiertes Mitglied dieser 

wichtigen Organisation ist. Die Bank steht unmittelbar 

vor einem Insektenhotel, das im Jahr 2014 in Zusammen-

arbeit mit der Berg- und Naturwacht und den Kindern der 

Stainacher Naturfreunde auf ihrem Grundstück errichtet 

Danke fürs Rastbankerl!
wurde.

Wir möchten uns bei Renate für Ihr Engagement, das für 

ein Miteinander in unserer Gemeinde und für die Verbun-

denheit zur Natur steht, bedanken. 

Sitzgelegenheiten wie Rastbänke entlang der Spazier- 

und Wanderwege sind bei Jung und Alt beliebt 

und sollten in allen Ortsteilen seitens der öffentlichen 
Hand aufgestockt werden. Wir setzen uns auf jeden Fall 

dafür ein!                    SPÖ Gemeinderäte

Wir wünschen allen 

Schulanfängern einen guten 

Start ins Schulleben, 

sowie allen Schülerinnen und 

Schülern ein erfolgreiches, 

gesundes, neues Schuljahr!
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Zuhause ist kein Ort,

sondern ein Gefühl.

Freude, die bleibt: Wer nicht gerne auf den nächsten 
Urlaub wartet, genießt sein Zuhause Tag für Tag. 
Die gesunde Strahlungswärme der Infrarotdusche, 
das unvergleichbar saubere Gefühl eines Dusch-WCs, 
entspannte Momente im zeitlos schönen Whirlpool: 
Das bestens geschulte Team der Hubert Zwarnig GmbH 
erfüllt Ihre Wünsche mit Know How und Freude. 
Fragen Sie nach Ihrem Traumbad und besuchen Sie unsere 
Bäderausstellung in Liezen. Wir freuen uns auf Sie!

Hubert Zwarnig & Team

Hubert Zwarnig GmbH | 8940 Liezen | Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel. 0 3612 / 22 7 19 | www.zwarnig.at

IHR SPEZIALIST FÜR  WÄRME, WOHLBEFINDEN 
ENERGIE & GEFÜHL
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GR Gernot Schweiger 

0664/466 39 49 

gernot.schweiger@sweb.st

GRin Ines Eberhardt

ines.eberhardt@badaussee.at

Ihre SPÖ Gemeinderätinnen und SPÖ Gemeinderäte:

GRin Alexandra Pleschberger BEd. MSc

0664/200 38 92 

alexandra.pleschberger@gmail.com

GK Werner Hagauer

0676/30 25 911

werner.hagauer@gmail.com
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Vorschau September - Dezember 2022:

19:00 Uhr

10:00 Uhr

8:30 | 10:00 Uhr

19:00 Uhr (Sommerzeit)

18:00 Uhr (Winterzeit)

19:00 Uhr (Sommerzeit)

18:00 Uhr (Winterzeit)

Sonntag, 9:30 Uhr

jeden Sonntag

14-tägig beginnend mit 8. Sept.

jeweils donnerstags, 9:00 Uhr

jeden 3. Mittwoch im Monat

16:00 Uhr

jeweils dienstags, ab 4. Okt.,

14-tägig (alle geraden Wochen)

Freitag, 16. Sept., 19:30 Uhr

Freitag, 16. Sept., 19:30 Uhr

Samstag, 17. Sept., 10:00 Uhr

Samstag, 17. Sept.

Sonntag, 18. Sept.

Mittwoch, 21. Sept., 14:00 Uhr

Auf der Homepage der Gemeinde sind die Veranstaltungen auch tagesaktuell 

einzusehen!

Dienstag: Wochentagsmesse

Sonntag: Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

1. Sonntag im Monat 8:30 Uhr, sonst 10:00 Uhr
Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg

Donnerstag ungerade Wochen: Heilige Messe
in Wörschachwald

Donnerstag gerade Wochen: Heilige Messe
in Niederhofen

Bitte beachten Sie die Gottesdienstordnung in unseren
Schaukästen, da kurzfristig Änderungen möglich sind!

Evangelischer Gottesdienst jeden 1., 2. und 4. Sonntag
im Monat, Dreieinigkeitskirche, Sonneckgasse 307

Frühschoppen im Gasthaus Krenn bei Schönwetter 
von 11:00 bis 14:30 Uhr

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

Pensionistenstammtisch in der Schlosstaverne
Gindl in Trautenfels

ÖAV Bad Mitterndorf und Stainach-Pürgg, Kinder-
klettern in der Kletterbox Bad Mitterndorf mit
Gerti Fuchs und Team

Frank Stefan Steinhauser: „Wödscheibn“
Musik aus 14 verschiedenen Ländern

Bruno Baumann - Diavortrag „Wasser über alle
Grenzen“ im historischen Pfarrhof Pürgg,
Karten, 0676 / 874 275 28

Hobbyturnier ohne Vereinsspieler

Wanderung von Werfenweng zur Werfener Hütte im
Tennengebirge mit Gertrud Berger, 0664 / 734 32 406

6-Seenwanderung auf der Tauplitzalm mit Heidi und
Hans Neuper, 0650 / 8485 155

Wanderung zum Trinkwasser-Hochbehälter Stainach mit
Führung beim Trinkwasserkraftwerk, ca. 16:00 Uhr
gemütliches Zusammensitzen bei der Pizzeria Bulan

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Evang. Pfarrgemeinde

Pürgg DM
Gastronomie GmbH

Pensionistenverband

Pensionistenverband

ÖAV Stainach-Pürgg

CCW Stainach

Verein auf der Pürgg

SV
Stainach-Grimming

Alpenverein Stainach

Alpenverein Stainach

PVB Stainach-Pürgg

September 2022

EV
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Donnerstag, 22. Sept., 19:30 Uhr

Freitag, 23. Sept., 19:30 Uhr

Samstag, 24. Sept.

Samstag, 24. Sept., 16:00 Uhr

Sonntag, 25. Sept.

Sonntag, 25. Sept., 10:00 Uhr

Freitag, 30. Sept., 19:30 Uhr

Radio Jazz Day 2022: Miles Ahead (USA 2016)
Das Leben von Miles Davis

Radio Jazz Day 2022: Lorenz Raab, Ilse Riedler,
Ingrid Oberkanins

MTB-Tour Bad Goisern mit A. Schachner,
0676 / 8424 51452

SV Stainach-Grimming : WSV Liezen

Kombitour - Bike and Hike mit Marina Kraxner,
0650 / 90 83 936

Heilige Messe in der Kirche Niederhofen
zum Fest des heiligen Rupert

Die 3 Steirischen NaRRen vor 300 JaRRen mit 
Rainer Hauer, Lothar Lässer und Aniada a Noar

CCW  Stainach

CCW Stainach

Alpenverein Stainach

SV
Stainach-Grimming

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

CCW Stainach

September 2022

Samstag, 1. Okt., 14:00 Uhr

Sonntag, 2. Okt., 10:00 Uhr

Donnerstag, 6. Okt., 19:30 Uhr

Samstag, 8. Okt., 15:00 Uhr

Samstag, 8. Okt., 19:30 Uhr

Sonntag, 9. Okt., 10:00 Uhr

Mittwoch, 12. Okt.

Donnerstag, 13. Okt., 14:00 Uhr

Sturmfest beim ÖRK - Ortsstelle Stainach,
Salzburgerstraße 332

Erntedankfest mit Beginn am Hauptplatz, Prozession
und Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl. Sonntagstreff

Der Wein und der Wind (F 2016), Film über die Familien-
geschichte einer burgundischen Winzerfamilie

SV Stainach-Grimming : SV Mürzzuschlag

Still-Water - Tommy Moretti im historischen Pfarrhof
Pürgg, Kartenvorverkauf: 0676 / 874 275 28

Erntedankfest Pfarrkirche Pürgg

Bratlessen auf der Edelrautehütte - Bitte um
Voranmeldung unter: 0664 / 760 25 61

„Sei amoi gmiasig“ - Tag der offenen Tür im
Jugendtreff Stainach-Pürgg

ÖRK - Ortsstelle
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

CCW Stainach

SV
Stainach-Grimming

Verein auf der Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Pensionistenverband
Stainach-Pürgg

JUZ Stainach -
Bad Aussee

Oktober 2022

EV
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Freitag, 14. Okt., 19:30 Uhr

Samstag, 15. Okt.

Samstag, 22. Okt., 19:30 Uhr

Samstag, 22. Okt.

Mittwoch, 26. Okt.

Nationalfeiertag

Freitag, 28. Okt., 18:00 Uhr

Freitag, 28. Okt., 19:30 Uhr

Freitag, 28. Okt., 19:30 Uhr

Samstag, 29. Okt., 14:00 Uhr

Lesung Herbert Dutzler - „Leichen und Lachen“,
Kartenreservierung 03682 / 23250,
Veranstaltungsort  ist das CCW

Ausflug nach Gmunden mit Besuch des Baumwipfelpfads
Salzkammergut und Stadtbummel, Anm.: 0664 / 43 53 350

Theater im Bahnhof (Graz): Stainach Papers
(Improtheater von, in und über Stainach)

Maturaball des BG/BRG Stainach in der
Ennstalhalle Liezen

Schmankerltour der Marktgemeinde Stainach-Pürgg -
nur bei Schönwetter

Gefallenenehrung und Hl. Messe in der Kirche
Niederhofen

Generalversammlung des ÖKB im Volkshaus Stainach

Jill Barbe (CAN) - Chansons aus dem französisch-
sprachigen Kanada

SV Stainach-Grimming : FC Ausseerland

Bibliothek Stainach
CCW Stainach

Alpenverein Stainach

CCW Stainach

BG/BRG Stainach

Marktgemeinde
Stainach-Pürgg

Österr.
Kameradschaftsbund

Österr.
Kameradschaftsbund

CCW Stainach

SV
Stainach-Grimming

Oktober 2022

Dienstag, 1. Nov., 10:00 Uhr

Allerheiligen

Dienstag, 1. Nov., 13:00 Uhr

Allerheiigen

Mittwoch, 2. Nov., 10:00 Uhr

Allerseelen

Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung

Hochfest Allerheiligen in der Kirche Niederhofen,
Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung

Allerseelen-Requiem für die Verstorbenen,
Pfarrkirche Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

November 2022
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November 2022

Mittwoch, 2. Nov., 18:00 Uhr

Allerseelen

Freitag, 4. Nov., 19:30 Uhr

Samstag, 5. Nov., 14:00 Uhr

Sonntag. 6. Nov., 10:00 Uhr

Freitag, 11. Nov., 17:00 Uhr

Freitag, 11. Nov., 19:30 Uhr

Sonntag, 13. Nov., 14:00 Uhr

Donnerstag, 17. Nov., 19:30 Uhr

Sonntag, 20. Nov., 14:00 Uhr

Freitag, 25. Nov., 19:30 Uhr

Samstag, 26. Nov.,

13:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 27. Nov., 10:00 Uhr

Erster Adventsonntag

Sonntag, 27. Nov.,

10:00 - 18:00 Uhr

Dienstag, 29. Nov., 6:00 Uhr

Allerseelen-Requiem für die Verstorbenen,
Pfarrkirche Stainach

Z - Anatomie eines politischen Mordes
(Filmklassiker, F/ALG 1969)

SV Stainach-Grimming : FC Gaishorn

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach,
anschließend Sonntagstreff

Martinsfest des Pfarrkindergartens Stainach vor der
Pfarrkirche, anschließend Laternenspaziergang

Kulturstrategie Ennstal? Ist weniger mehr?
Ohne Göd ka Musi! (Diskussion)

Elisabethfeier für alle Senioren ab 70 Jahren im Pfarrsaal,
Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl. Einladung
in den Pfarrsaal

Paul Schuberth & Flora Geißelbrecht (Konzert)

Wunschkonzert der Trachtenmusikkapelle Pürgg
im Schloss Trautenfels

Christian Masser & Friends: Dunkle Countrysongs

Advent auf der Pürgg mit Krampusspiel der Krampus-
runde Unterburg um 17:00 Uhr am Dorfplatz Pürgg

Heilige Messe mit Segnung der Adventkränze in der
Pfarrkirche  Stainach

Advent auf der Pürgg und Hl. Messe um 10:00 Uhr
in der Pfarrkirche Pürgg mit Segnung der Adventkränze

Erste Rorate in der Kirche Niederhofen, anschl.
gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
(Abendmesse entfällt)

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

CCW Stainach

SV
Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Pfarrkindergarten
Stainach

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

CCW Stainach

TMK Pürgg

CCW Stainach

Marktgemeinde
Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Marktgemeinde
Stainach-Pürgg und
Röm.-kath. Pfarre
Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach



Seite 32 SportveranstaltungenKulturtipp Wandern, Bergsteigen Veranstaltungstipp

Freitag, 2. Dez., 19:30 Uhr

Samstag, 3. Dez.,

13:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 4. Dez.,

10:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 4. Dez., 8:30 Uhr

zweiter Adventsonntag

Dienstag, 6. Dez., 6:00 Uhr

Donnerstag, 8. Dez., 10:00 Uhr

Maria Empfängnis

Sonntag, 11. Dez., 19:00 Uhr

Dienstag, 13. Dez., 6:00 Uhr

Samstag, 17. Dez., ab 14:00 Uhr

Dienstag, 20. Dez., 6:00 Uhr

Mittwoch, 28. Dez., 19:30 Uhr

Bodo Hell & Ernst Kovacic (Lesung & Konzert)

Advent auf der Pürgg, ab 17:00 Uhr laufen die

Stainacher Glöckler durch die Gassen von Pürgg

Advent auf der Pürgg mit Heiliger Messe in der

Pfarrkirche Pürgg um 10:00 Uhr

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach,

anschließend Sonntagstreff

Zweite Rorate in der Pfarrkirche Stainach, anschl.

gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal

(Abendmesse entfällt)

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Vorweihnachtliches Musizieren in der

Pfarrkirche Pürgg

Dritte Rorate in der Pfarrkirche Stainach, anschl.

gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal

(Abendmesse entfällt)

Adventzauber der röm.-kath. Pfarre Stainach bei der

Pfarrkirche und im Pfarrsaal mit Getränken und

Programm

Vierte Rorate in der Pfarrkirche Stainach, anschl.

gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal

(Abendmesse entfällt)

Rauhnacht-Konzert mit Franz Thalhammer im

historischen Pfarrhof Pürgg,

Kartenvorverkauf: 0676 / 874 275 28

CCW Stainach

Marktgemeinde

Stainach-Pürgg

Marktgemeinde

Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach und

TMK Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW Stainach

Dezember 2022



+43 (0)676 / 60 517 60
8950 Stainach-Pürgg

Bahnhofstraße 96
johann.strimitzer@helvetia.at

Ihr Versicherungsbüro in Stainach

Johann Strimitzer

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER

SEIT MEHR ALS

JAHREN

1

Helvetia Petcare

Umfassender Schutz für Ihren vierbeinigen Liebling.

Helvetia PetCare

helvetia.at

Vierbeiner.

Verletzung.

 Versorgt.
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10-jähriges Firmenjubiläum - Häuslicher Pflegedienst in Stainach 

Kneipp Aktiv-Club Stainach
Gesunder Tipp

Prostatakrebs und  PSA-Wert
Dr. Richard Rezar
Prostatakrebs ist der häu-

figste bösartige Tumor beim 
Mann. 

Der Prostatakrebs wächst an-

fangs langsam und verursacht 

wenig Beschwerden.

Mit zunehmendem Wachstum 

kann es dann zu Symptomen 

wie häufigem Harndrang, 
Brennen beim Harnlassen, 
Potenzstörungen und Blut im 

Harn kommen. Diese Sym-

ptome können aber auch bei 

gutartigen Prostatavergröße-

rungen, Blasen- und Prostata-

entzündungen auftreten. Des-

halb wird die Krankheit leider 

auch oft von den Patienten   

verschleppt. Im fortgeschrit-

tenem Stadium kann es dann 

auch zum Leistungsknick, 
Schmerzen, Müdigkeit und 
Abgeschlagenheit kommen.

Wenn bei ihnen solche Be-

schwerden auftreten, suchen 

sie bitte umgehend einen 

Arzt auf! Eine eingehende 

Untersuchung in Verbindung 

mit dem PSA Wert (Prostata 

Spezifisches Antigen) im Blut  
kann dann zu einer raschen 

Abklärung führen.

Der PSA Wert kann auch bei 

Entzündungen und z.B  nach 

längerem Radfahren oder 

Geschlechtsverkehr vor der 

Blutabnahme erhöht sein.

Daher ist die Interpretation 

des Blutwertes nur mit einge-

hender Untersuchung und viel 

Erfahrung des Arztes mög-

lich. Ein erhöhter PSA Wert 

bestätigt  daher noch nicht die 

Diagnose Prostatakrebs. 

Umgekehrt ist ein niedriger 

PSA Wert noch kein Aus-

schluss des Carcinoms. 

Männer ab 45 Jahren, in  
Risikofamilien unbedingt 

schon deutlich davor und bei 

Symptomen sollten natürlich 

sofort zum Arzt gehen!

 

Kennen Sie ihren PSA Wert? 

Zögern Sie nicht, und lassen 
Sie sich untersuchen! 

Ihr Dr. Richard Rezar

RAINBOWS 
Symbole gegen den Trennungsschmerz

RAINBOWS-Gruppenstart 

im Oktober in Stainach
Die nächsten RAINBOWS-

Gruppen für Kinder von 4 bis 

12 Jahren starten Mitte Okto-

ber bei RAINBOWS in der 

Bahnhofstraße 106/1.

Infos & Anmeldung:
www.rainbows.at  

 oder 0664/88242208 

Mag.ª Xenia Hobacher

Symbole und Rituale unter-

stützen Kinder bei der Ver-

arbeitung der Scheidung 
ihrer Eltern. Im Oktober 
starten neue RAINBOWS-

Gruppen in Stainach-Pürgg, 
die Kinder altersgerecht 
unterstützen, stürmische 
Zeiten zu bewältigen. 
Eine Figur namens Tröster-

chen, der man alles anver-
trauen darf; Steine, die sich 
im Lauf der RAINBOWS-

Treffen in Kraft-Steine ver-
wandeln: Damit Kinder den 

Schmerz, die Angst und auch 
die Wut verarbeiten können, 
welche die Trennung oder 

Scheidung ihrer Eltern ver-

ursacht, hat RAINBOWS 

altersgerechte Methoden 

entwickelt, um die kindliche 
Gefühlswelt nach dem ein-

schneidenden Erlebnis lang-

sam wieder ins Lot zu brin-

gen. Die Kinder treffen sich 
12mal einmal wöchentlich mit 

Gleichaltrigen, deren Eltern 
sich auch getrennt haben. Ma-

lend, spielend, unter Zuhilfe-

nahme von Symbolen und im 

Austausch bearbeiten sie die 

veränderte Familiensituation. 

Am Ende der regelmäßigen 

Treffen der RAINBOWS-
Gruppe eröffnet sich den Kin-

dern eine neue Perspektive: 

„Der Blick richtet sich von 

dem was war und was zerbro-

chen ist, nach vorne zu dem, 

wie das Zusammenleben der 

Kinder mit ihren getrennten 

Eltern in Zukunft aussehen 

wird“, sagt Xenia Hobacher, 
Bereichs-Leiterin Trennung/

Scheidung von RAINBOWS-

Steiermark. 

Das „Trösterchen“ begleitet die 
Kinder durch die RAINBOWS-
Gruppen

Besonders wirkungsvoll hat sich ein Aufenthalt 

im Wald in Kombination mit Wasser erwiesen. 

Einerseits, weil das Plätschern und Rauschen den 
Parasympathikus aktiviert, also das körpereigene 
System, das für unsere Entspannung sorgt. Ande-

rerseits werden mithilfe des Sprühnebels - etwa 

in Nähe von Wasserfällen - die Atemwege beson-

ders gut gereinigt.             Kneipp Ausgabe 07/08 2022

„WALDBADEN“

Ankündigung

Ab Oktober finden die gewohnten Turn- und 
Tanzeinheiten wieder statt. Bleibt gesund und stärkt 

eure Abwehrkräfte mit regelmäßiger Bewegung und 

Kneipp-Anwendungen.                  Waltraud Stenitzer
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Im Juli 2012 startete ich, 

Sonja Protuder, mit meiner 

Firma im Pflegedienst neu 

durch, mittlerweile habe ich 

schon 2 Angestellte.
Wir bieten individuelle, auf 
jeden Patienten abgestimmte, 
stundenweise Unterstützung 

in allen Lebenslagen an. 
Ich bin sehr froh, schon seit 
einigen Jahren Frau Andrea 
Seebacher und seit kurzem 
auch Frau Elisabeth Ebner 
an meiner Seite zu haben, die 
genauso wie ich, mit viel Ein-
fühlungsvermögen, Herzlich-
keit, Humor und Zuverlässig-
keit dabei sind.
Wichtig sind uns ... 
* Sie ganz individuell zu un-
terstützen, ob Arztbesuch 
oder Freizeitaktivitäten,
* dabei zu helfen, ihre  
Lebensqualität, Eigenständig-
keit und Lebensfreude zu er-
halten oder zu verbessern, 
Ebenso unterstützen wir bei 
Hausarbeiten, die nicht mehr 
möglich sind.

Kontakt 

Sonja Protuder 
0650 2730377

Individuelle Seniorenbetreuung mit Herz und Erfahrung
10-jähriges Firmenjubiläum - Häuslicher Pflegedienst in Stainach 

Der Besuch zeigte, dass Öster-
reich mit den vom Sozialmi-
nisteriumservice geförderten 
Projekten des „Netzwerk Be-
rufliche Assistenz“ und den 
umfangreichen Angeboten 
der Lebenshilfen im gesamten 
Bundesgebiet zu den Vorrei-
tern in der beruflichen Ein-
gliederung von Menschen mit 
Handicaps zählt. 
Die größten Hindernisse für 
eine gelingende Integration 
lägen in vielen Ländern, so 
die ProjektpartnerInnen, in 
der fehlenden Aufklärungsar-
beit und in nach wie vor be-
stehenden Berührungsängsten 
und Vorurteilen. 
Das Gartenbauprojekt der  
Lebenshilfe Ennstal sei somit 
ein herausragend positives 
Beispiel für nachhaltige  
Inklusionsarbeit.

Hans-Peter Gruber

In der Woche von 8. bis 12. 
August 2022 waren die Part-
ner des Erasmus-Projektes 

„agroinclusion“ zu Gast im 
Gartenbau der Lebenshilfe 
Ennstal in Stainach. 
Das Ziel der „agroinclusion“-
Projektpartner aus Deutsch-
land, Spanien, Slowakei, 
Tschechien, Portugal und 
Österreich ist die Förderung 
der Inklusion von Menschen 
mit Hilfebedarf im agrarwirt-
schaftlichen Sektor.
Diesmal lud der Gartenbau 
der Lebenshilfe zum Treffen 
im Ennstal ein, um durch ge-
zieltes Netzwerken voneinan-
der zu lernen und Erfahrungen 
auszutauschen.
Unter anderem besuchten die 
Projektpartner das Haus der 
Inklusion der Lebenshilfe  
Ennstal in Liezen mit Vor-
stellung der Selbstvertretung 

und der Dienstleistungen des 
„Netzwerk Berufliche Assi-
stenz“ und besichtigten die 
Ausbildungseinrichtungen 
AusbildungsFit und VOPS. 
Danach ging es zur Führung 
durch die HBLFA Raumberg-
Gumpenstein mit anschließen-
der Besichtigung des Garten-
bauprojektes der Lebenshilfe 
Ennstal, wo gemeinsam über 
die Möglichkeiten der beruf-
lichen Einbindung von Men-
schen mit Behinderung im 

Agrarbereich diskutiert wur-
de. Den Ausklang des Tages 
bildete ein Kräuterabend auf 
dem Anwesen „Mauerwol-
ferl“ in Irdning. Tags darauf 
folgte eine Exkursion in das 
Sölktal mit Almbesichti-
gung. Am Donnerstag ging 
es zum Koordinationstreffen 
in der Hochschule für Agrar- 
und Umweltpädagogik in 
Wien mit Besichtigung eines 
Green-Care-Hofes.

„agroinclusion“ zu Gast im Ennstal
Lebenshilfe Ennstal

RAINBOWS-Gruppenstart 

Infos & Anmeldung:

oder
Mag.ª Xenia Hobacher

 Die „agroinclusion“-Vernetzungpartner:innen bei ihrem Besuch 
im Gartenbau der Lebenshilfe Ennstal im Raumberg-Gumpenstein
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Ab Oktober finden die gewohnten Turn- und 

Waltraud Stenitzer
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fährt sie im Zickzack den 
Berg hinauf und hinunter, 
auf den Schafberg. Leider 
konnte der wunderbare Aus-
blick, der einen Rundum-
blick von 360 Grad über das 
wunderbare Salzkammergut 
bietet, infolge Schlechtwet-
ters nicht genossen werden. 
Trotzdem gab es viel Spaß! 
Vor der Heimreise folgte 
eine Stärkung im „Gast-
hof zur Wacht“ der Familie 
Lindenthaler in Strobl. Die 
begeisterten  Teilnehmer 
dankten dem Obmann für 
den gelungenen Ausflug und 
dem Buslenker für die si-
chere  Fahrt.

Gertraud Walter

 Seniorenbund Ortsstelle Stainach-Pürgg
Ausflug nach Salzburg

Welternährungstag 2022: 
Schule trifft Bauernhof
Am 16. Oktober findet der 
alljährliche Welternährungs-
tag statt. Durch Corona war 
es uns leider nicht möglich, in 
die Schulen zu gehen, umso 
größer war die Freude, die-
sen besonderen Tag in den 
Volksschulen nachzuholen. 
Birgit und ich besuchten die 
Volksschulen Wörschach & 
Stainach, um auf den Wert 
heimischer Lebensmittel auf-
merksam zu machen. Wir zei-
gen den Kindern wie gut Qua-
lität aus Österreich schmeckt 
und wie viel Arbeit notwendig 
ist, um aus Rohstoffen wert-
volle Lebensmittel herzustel-
len. Die Konsumenten von 
morgen sollen wissen, wie 
viel Zuwendung Tiere und 
Pflanzen brauchen, bis man 
etwa einen Apfel oder eine 
Kartoffel ernten, Mehl oder 

Milch ins Packerl abfüllen 
kann. Wir wollen die Kinder 
für heimische Lebensmitteln 
begeistern, ihren guten, ur-
sprünglichen Geschmack ver-
mitteln und für die Herkunft 
aus bäuerlicher Landwirt-
schaft werben. Wir bringen 
also die Landwirtschaft zum 
Anfassen in die Schulklassen. 
Gleichzeitig machen wir auf 
den Wert unserer Nahrungs-
mittel aufmerksam.

Sonnwendmarkt 
Stainach

Auch heuer durften wir 
wieder beim Sonnwend-
markt der Stainacher 
ÖVP-Frauen dabei sein. 
Birgit begeisterte heuer die 
Stainacher BürgerInnen 
mit ihrem Bauernbrot, das 
in nur kurzer Zeit verkauft 

war. Weiters gab es noch 
Heublumencookies, selbst-
gemachten Hustensirup & 
Arnika zum Einreiben. Es 
macht uns große Freude, bei 
dieser sehr gut organisierten 

Veranstaltung dabei sein zu 
dürfen und wir werden näch-
stes Jahr mit Bauernbrot und 
Raungerl wieder vor Ort 
sein.

Lisi Schachner

Einer Einladung der Salz-
burger Firma Wenatex 
folgend, unternahmen die 
Stainacher Senioren un-
ter ihrem Obmann Stefan 
Strimitzer einen Ausflug 
mit einem Bus der „Tau-
plitzalm Alpenstraße“ 
GmbH nach Salzburg.

Während eines Frühstückes 
wurden interessante Infor-
mationen über diverse Ge-
sundheitsbetten und Kennt-
nisse der Schlafforschung 
preisgegeben. Im Anschluss 
daran folgte eine interes-
sante Führung durch das 
Haus der Bekleidung und 

Stoffe. Anschließend wurde 
allen Teilnehmern ein Mit-
tagsimbiss serviert. Nach 
der Veranstaltung ging die 
Fahrt, ebenfalls auf Einla-
dung der Firma Wenatex, zur 
Schafbergbahn, der steilsten 
Zahnradbahn Österreichs.  
Mit ihren rot-weißen Wagen 

Bergrettung Stainach-Pürgg - Eröffnungsfeier

 Ortsstellenleiter Martin 

Verein Spechtenseelift – Homepage ist online!
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Stabführerwechsel beim Musikverein Stainach

Pensionistenverband Stainach-Pürgg

Einen wunderbaren Nach-

mittagsausflug hat unser 
Reiseleiter Gottfried Gruber 

organisiert.  Am Hauptplatz 

in Stainach trafen sich die 

Mitglieder und fuhren mit 

den PKWs in Fahrgemein-

schaften zur Burg Strechau 

nach Lassing, die 1074 erst-

mals erwähnt wurde. Am 

Empfang wurden wir von 

einer Führerin erwartet, die 

uns die Burg und deren Ge-

schichte zeigte und erklärte. 

Die Führung ging durch viele 

Räume und Stiegen bis in den 

2. Stock der 

Burg. Danach 

besuchten wir 

das Oldtimer-

Steyr-PKW-

Museum und 

s c h a u t e n 

uns die alten 

F a h r z e u g e 

an. Zum Aus-

klang setzten 

wir uns beim 

GH. Langrei-

ter in Döllach 

gemütlich zu-

sammen. Un-

ser aller Dank 

gilt unserem Gottfried der 

uns einen schönen Nachmit-

tag ermöglichte.

Unsere Ausflüge 
Am 25. Mai eroberten wir 

mit unseren Mitgliedern die 

BURG STRECHAU. 

Am 15. Juni machten wir 

auf Anregung unseres Mit-

gliedes Frau Irmgard Schach-

ner, eine Wanderung in die  

GNANITZ, wo wir in der 

Hechlhütte ein gutes Bratl 

bekamen. Bei guter Stim-

mung verbrachten wir den 

Tag.

Am 22. Juni fuhren wir mit 

dem Bus auf den GMUND-

NERBERG. Von Ebensee bis 

Gmunden fuhren wir mit dem 

Schiff, ehe wir auf den schö-

nen Gmundnerberg mit herr-

licher Aussicht fuhren. Nach 

einem gemütlichen Mittages-

sen und mit Zwischenstopp 

in Bad Aussee traten wir die 

Heimreise an.

24.Juli Frühschoppen im 

Gasthof Langbrucker in der 

Sölk

Helmut Augschöll 

Mit dem Bezirksmusikfest 

in Aigen im Ennstal am 02. 

Juli 2022 beendete Roland  

Raninger nach 19 Jahren sei-

ne Funktion als Stabführer.  

Durch die Teilnahme, in Ver-

bindung mit intensiver Pro-

benarbeit konnten wir bei 

Marschwertungen 

Erfolge feiern und 

zweimal den stei-

rischen Panther 

entgegennehmen. 

Besonders her-

vorzuheben die 

Marschwer tung 

in Liezen 2013, 

die wir in Stufe D 

mit ausgezeich-

netem Erfolg ab-

solviert haben. Ein weiterer 

Höhepunkt war die Betei-

ligung beim Sternmarsch 

in Bad Aussee, wo wir mit 

Roland eine eigene Choreo-

graphie ausgearbeitet haben.

Durch deine berufliche Er-
fahrung, dein Engagement, 

aber vor allem deine Ge-

duld konnten wir erfolg-

reich durch unseren Ort 

bzw Bezirk marschieren. 

Danke für deinen Einsatz 

und dass du uns im Musik-

verein am Tenorhorn erhal-

ten bleibst. Seinen Platz wird 

unser Schlagzeuger Lukas  

Oßberger einnehmen, der heu-

er die Ausbildung absolviert 

hat. Auf diesem Weg wün-

schen wir viel Erfolg und Spaß 

in „der ersten Reihe“!

Markus Zündel





Nach dreijähriger, pande-

miebedingter Pause veran-

stalteten die Naturfreunde 

Stainach wieder ein Bier-

kistenrennen. Das Fest war 

ein voller Erfolg. Über 20 
Bierkisten-Mannschaften 
fanden sich bei Kaiserwetter 
in Stainach ein, um einen ge-
selligen Nachmittag zu ver-
bringen. Die Voraussetzung 
für eine Teilnahme waren 
Umbauten von einer Bierkis-
te in Seifenkisten. Mit schier 
unglaublicher Fantasie fanden 
sich gut gelaunte Rennfahrer 
zum Wettkampf ein. Gewertet 
wurden dabei zwei Durchgän-
gen als Gleichmäßigkeitsren-
nen mit anschließendem Ge-
schicklichkeitswettbewerb. 
Begeisterung bei den Teil- 

nehmern: Nach dem ‚Rennen‘ 
mussten die Teams noch mit 
drei Bierkisten eine mög-
lichst lange Strecke hinter 
sich bringen, ohne mit den 

Naturfreunde Stainach
Bierkistenrennen        Zeltlager in Weissenbach b. Liezen
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Wasserspiele am  Badeteich
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Seit vielen Jahrzehnten gibt 

es schon die Jugendzeltlager 

der Stainacher Naturfreun-

de jährlich wiederkehrend 

zu Sommerbeginn. An ei-

nem Teich oder See werden 

die Zelte aufgeschlagen.

Spiel, Spaß und Lagerfeuer 

stehen im Vordergrund. So 

geschehen auch Anfang Juli 

dieses Jahres. 
Die Naturfreundejugend ver-
schlug es dieses Jahr nach 
Weißenbach bei Liezen zum 
Badesee. Eine illustre Schar 
an Jugendlichen, Kindern und 
Betreuern haben sich einge-
funden, um ein Wochenende 

Füßen den Boden zu berüh-
ren. So ziemlich alle Vereine 
des Ortes fanden sich mit zu-
mindest einer Mannschaft bei 
diesem Wettbewerb ein. Zum 
Gesamtsieger konnte sich die 
Mannschaft der Musikkapelle 
Stainach küren, darunter 
auch Bürgermeister Roland  
Raninger. Für Speisen und 
Getränke sorgte das Team der 
Naturfreunde Stainach unter 
Obmann Christian Schwaiger.
Ein recht gelungenes Event, 
gleichzeitig ein geselliger 
Nachmittag mit Teamgeist 
und unglaublich viel Humor 
bei Jung und Alt. 

in der Natur zu verbringen. 
Es gab viel Abenteuer und 
Spaß für die Teilnehmer. Ge-
sellschaftsspiele, Lagerfeuer, 
Grillen, Ballspiele, Schwim-
men und vieles mehr wurde 
von den engagierten Betreu-
ern an diesem Wochenende 
organisiert. Speziell die Über-
nachtung in der Natur ist für 
die Jugendlichen recht in-
teressant und voll angesagt. 
Nach einem tatkräftigen Wo-
chenende voll Teamgeist und 
Abenteuern waren Betreuer 
und Teilnehmer wieder hoch-
zufrieden.

A. Hinterleitner

Lagerleben

GUT GEGEN VERSTOPFUNG!  

� Kanalservices 

24 h Notruf bei Verstopfung 

Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

Kanal-TV-Inspektion 

+

+

+

+

+

+

 

24/7 
Abwasser-Notruf

T: 059 800 5000

saubermacher.at

Geschicklichkeitswettbewerb
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mittagsausflug hat unser 

Junger Brauchtumsverein Stainach-Pürgg 

Altes erhalten und für Neues 

stets aufgeschlossen sein!“ 

unter diesem Leitsatz hat 

sich die Jugend über unsere 

Gemeindegrenzen hinweg 

zusammengeschlossen und 

einen neuen Verein gegrün-

det, den, Jungen Brauch-

tumsverein, kurz JBV.

Es ist uns aufgefallen, dass 
viele traditionelle Brauch-
tümer in letzter Zeit immer 
mehr in Vergessenheit geraten 
und dass das Gemeindeleben 
generell für einen neuen Auf-
schwung nach den eher ereig-
nislosen Coronajahren bereit 
ist. 

Egal ob Osterfeuer, Sonn-
wendbüscherl binden und 
Perchten gehen, unser Kalen-
derjahr steckt voller Brauch-
tümer und Traditionen, diese 
wollen wir gemeinsam wieder 
hochleben lassen! 

Aber nicht nur alte Traditi-
onen sind für uns interessant, 
wir wollen auch neue Feste 
und Veranstaltungen bei uns 
etablieren. Dies konnten wir 
bei unserem Vereinsauftakt, 

am Sonntag, dem 14.8, bei der 
Beach-Party im Schwimm-
bad, mit dem ersten Flunky-
ballturnier in unserer Ge-
meinde bereits eindrucksvoll 
unter Beweis stellen! An die-
ser Stelle möchten wir noch-
mal kurz den Gewinnern mit 
dem Teamnamen „Funkloch“ 
recht herzlich gratulieren und 
den anderen Teilnehmern und 
Zusehern für die grandiose 
Stimmung danken. 

Du bist interessiert, als aktives 
Mitglied teilzunehmen, oder 
findest das, was wir machen 
zwar interessant, hast aber lei-
der keine Zeit mitanzupacken, 
würdest aber gerne unterstüt-
zendes Mitglied werden? 
Dann schreib uns doch bitte 
eine E-Mail an jbv.stainach@
gmail.com.

Über unsere weiteren Ver-
anstaltungen und über unser 
Vereinsleben halten wir euch 
auf unserer Instagram Sei-
te „jbv_stainach“ am Lau-
fenden. 
 

Armin Gasteiner
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den gelungenen Ausflug und 

Ausflug nach Salzburg

Lisi Schachner

Bergrettung Stainach-Pürgg - Eröffnungsfeier

Bei strahlendem Sonnen-

schein fand am Samstag, 

25.06.2022 die Einweihung 

der neuen Einsatzzentrale 

der Bergrettung Stainach 

statt. Ortsstellenleiter Martin 

Rudorfer und Einsatzleiter 

und zugleich Bauleiter Peter 

Stieg erläuterten den Umfang 

und die Herausforderungen 

die beim Umbau zu bewäl-

tigen waren. Der Dank gilt 

vertreten durch Landesleiter 

Stefan Schröck, zählt eben-

so zu den Geldgebern der 

ersten Stunden. Nach wei-

teren Grußworten durch den 

Bezirkshauptmann Sulzba-

cher, segnete Pfarrer Zcubic 

die Zentrale. Alle weiteren 

großzügigen Spender wurden 

von uns in der Zentrale auf 

einer Dankestafel verewigt. 

Die Unterstützung und Wert-

schätzung, die wir durch das 

Sammeln dieser Spenden er-

fahren durften, motiviert, uns 

weiterhin unsere Freizeit der 

Bergrettung zu widmen. Na-

türlich möchten wir uns auch 

bei all unseren Gästen und 

den anwesenden Einsatzorga-

nisation herzlich bedanken! 

Es war ein sehr gelungenes 

Fest, dass für alle Kameraden 

der Ortsstelle einen würdi-

gen Abschluss einer arbeits-

intensiven Zeit bedeutet.

Roland Gutwenger

Verein Spechtenseelift – Homepage ist online!

Sonnige und heiße Wochen 

liegen hinter uns und bei 

manch einem regt sich lei-

se die Sehnsucht nach zwei 

Brettl‘n und an g´führigen 

Schnee. Der perfekte Mo-

ment also, um mit der neuen 

Homepage des Spechtensee-

fälligen Webauftritt unseres 

einzigartigen Skigebiets wie-

der zu etablieren. Ab sofort 

können alle Infos unter www.

spechtenseelift.at abgerufen 

werden. In der Wintersaison 

könnt Ihr über eine Web-

cam auf der Internetseite die 

Schneelage und den Sonnen-

schein checken. Diese sind 

oft viel besser als man es im 

nebelverhangenen Tal vermu-

ten würde! Selbstverständlich 

steht dann auch die Beitritts-

erklärung zum Download, wir 

sind ja immer auf der Suche 

nach neuen Mitstreitern, die 

den Erhalt des Liftes finan-

ziell unterstützen. Wir sehen 

uns auf der Piste und bis da-

hin:

www.spechtenseelift.at

Euer Verein Spechtenseelift

Barbara Lechner-Helmich

liftes online zu gehen! Wir 

Skiverrückten vom Liftver-

ein haben die Sommerpause 

genützt, um den längst über-

vor allem den Gemeinden, 

die das Einsatzgebiet bilden: 

Aigen im Ennstal, Irdning-

Donnersbachtal, Stainach-

Pürgg und Wörschach, die 

einen großen Teil der Fi-

nanzierung schon zu Beginn 

sicherten. Stellvertretend 

für alle Gemeinden sprach 

Bürgermeister Roland Ra-

ninger zu den Festgästen. 

Unsere Landesorganisation, 
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Rotes Kreuz, Ortsstelle Stainach-Pürgg 
 Maibaum-Umschneiden

Die Ortsstelle des Roten 

Kreuzes veranstaltete 

kürzlich am Hauptplatz in 

Stainach das traditionelle 

Maibaum-Umschneiden.

Der von der Waldgenossen-

schaft Wörschach zur Verfü-

gung gestellte Maibaum wur-

de von einigen Mitgliedern 

der RK-Dienststelle Stainach 

gehackt und bearbeitet. Der 

Transport erfolgte über die 

Firma Ebner Kranservice, 

die sich auch beim Aufstellen 

des Baumes beteiligt hat.

Nunmehr wurde das Pracht-

stück von Bgm. Roland 

Raninger, Ortsstellenleiter 

des RK Gernot Schweiger, 

Ortsstellenleiter StV. Philip 

Forstner und einigen frei-

willigen Helfern im Rahmen 

eines gemütlichen Festes um 

geschnitten und verlost.  Die 

Organisation, der Auf- und 

Abbau, sowie das gute Ser-

vice erfolgte durch die Mitar-

beiter der Ortsstelle Stainach 

unter der Leitung von Philip 

Forstner. 

Die Einnahmen kommen der 

Ortsstelle Stainach für Reno-

vierung und Instandhaltung, 

etc.  zugute.  Für die musi-

kalische Umrahmung sorgte 

die Musikkapelle Stainach 

unter ihrem Obmann Mar-

kus Zündel und   Kapell-

meister René Seebacher.

Bgm. Roland Ranninger und 

RK Ortsstellenleiter Gernot 

Schweiger dankten dem RK 

Team für das Zustandekom-

men dieser Veranstaltung 

und der Musikkapelle für 

ihre erheiternden Klänge.  

Am 1. Oktober findet das 
traditionelle und beliebte 

Sturmfest in der Dienst-

Stelle in Stainach mit dem 

Beginn um 14.00 Uhr statt. 

Gertraud Walter

Sportverein Stainach-Grimming

Nachwuchs aktuell

Auch in der neuen Spielsai-

son 22/23 können wir wieder 

mehrere Jugendmannschaften 

beim Verband zur Teilnahme 

an den Meisterschaften und 

Turnieren anmelden. 

Mit einer U8, U9, U11, U14 

und einer U15 (Spielgemein-

schaft mit SU Wörschach) 

werden wir in die neue Saison 

starten. Die U8 und U9 wird 

von Marco Baltic, die U11 

von Mario Haigl und Sandro 

Schweiger, die U14 von Mari-

jan Blazevic und die U15 von 

Martin Sölkner trainiert. Da 

es immer schwieriger wird, 

neue Jugendtrainer zu akqui-

rieren, möchten wir uns jetzt 

schon bei den Trainern für 

ihren zeitintensiven Einsatz 

für unseren Verein recht herz-

lich bedanken. Ein besonderes 

Dankeschön richten wir auch 

an Hubert Helmhart, der sehr 

viele Jahre beim Verein im 

Jugendbereich sehr engagiert 

war und heuer im Sommer 

seinen Rücktritt bekannt gab. 

Gerne nehmen wir auch in der 

laufenden Saison interessierte 

Kinder in jeder Altersklasse 

auf. Bei Interesse bitte kontak-

tiert unseren neuen Jugendlei-

ter Daniel Bindlechner (0676 

74 15 110)

Kampfmannschaft aktuell

Nach 3 Runden (bei Re-

daktionsschluss) hat unsere 

Mannschaft bereits 7 Punkte 

(2 Siege / 1 Remis) am Kon-

tostand, der somit einen ge-

lungenen Meisterschaftsstart 

perfekt gemacht hat. Da es nur 

kleine Veränderungen im Ka-

der gab, ist unsere Mannschaft 

schon sehr gut eingespielt und 

es war in der Sommervorberei-

tung nur noch der Feinschliff 
von Trainer Richard Canek 

notwendig. Nach der Sommer-

pause dürfen wir unsere Neu-

zugänge Daniel Bindlechner, 

Antonio Blazevic und Marco 

Rüscher, die die Qualität des 

Kaders noch etwas verstärkt 

haben, herzlich willkommen 

heißen. Den Abgängen Ste-

phan Stadler (SU Wörschach) 

und Georg Egger (SV Aigen) 

wünschen wir alles Gute bei 

ihren neuen Vereinen und be-

danken uns für ihren Einsatz.

Heimspieltermine KM 
im Herbst:

24.09. 

WSV Liezen 16:00 Uhr

08.10. 

SV Mürzzuschlag 15:00 Uhr

29.10. 

FC Ausseerland 14:00 Uhr

05.11. 

FC Gaishorn 14:00 Uhr

Patrick Spöckmoser



steiermaerkische.at

Dies gilt im Sport, wie auch im täglichen 
Geschäft mit unseren Kund:innen.

Fokus und Effizienz.

Und auf das Wesentliche 

konzentriert sein.



 

www.haring-kommunikation.at · 03682 251000 · 8951 Trautenfels 52

Alarmanlagen · Telefonanlagen · EDV · Netzwerke · WLAN

Wir verwöhnen Sie in unserem Pizzeria-Restaurant in Stainach mit  
unseren weitum bekannten original türkischen Speisen, einer  
Vielzahl an verschiedenen Pizzen, schmackhaften Salaten und steirischen  
Schmankerln! Unsere Pizzen zum Mitnehmen sowie unser Kebap  
erfreuen sich größter Beliebtheit bei unseren Kunden.

Das von Faruk Bulan und seinem Team mit viel Engagement geführte 
Restaurant Bulan Kebap überzeugt in zweiter Generation seine  
Gäste seit 1998 mit Sauberkeit, einer gepflegten Küche und mit einer  
freundlichen Bedienung.

Unsere Pizzeria im eleganten Stil im Zentrum von Stainach  hat  
ganzjährig geöffnet. Bei gemütlicher Atmosphäre wollen wir Sie herzlich 
dazu einladen, unser Lokal zu besuchen.

Ihr Bulan Team

Tel. Nr. 03682 25827     www.bulan.at

Geöffnet täglich 11:00 bis 21:00 Uhr, Dienstag Ruhetag

 

   

 

Klaus Schrottshammer 
klaus.schrottshammer@rlbstmk.at 
0664 / 62 75 730 
 

 
 

 
 
Sie suchen einen erfolgreichen Partner für den 
Verkauf Ihrer Liegenschaft.  
 

 
 
Rufen Sie an! Schreiben Sie uns! 
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Trachtenmusikkapelle Pürgg

Tolle Platzkonzerte und 

Frühschoppen konnte die 

„Pürgger Musi“ in den 

Sommermonaten musika-

lisch gestalten. Beim ein-

zigen Dämmerschoppen 

(im Fischrestaurant Rieger 

in Trautenfels) gratulierte 

Obmann Robert Stieg un-

seren großen Gönnern zum 

30-jährigen Firmenjubilä-

um. 

Quer durch fast alle Orts-
teile die Altgemeinde Pürgg-
Trautenfels konnten die Be-
wohner unserer Gemeinde 
endlich wieder musikalische 
Klänge hören. Bei der Einwei-
hung der Bergrettungszentrale 
Stainach konnten wir neben 
dem Festakt die vielen Gä-
ste mit einem tollen Konzert 
begeistern. Einen Tag später 
durften die MusikerInnen das 
traditionelle Pfarrfest in Pürgg 
umrahmen (Messe + Früh-
schoppen), wo sich Pfarrer 
Adrian Aileni als toller Diri-
gent auszeichnete.

Mitte Juli bedankten wir uns 
bei einem gemütlichen Däm-
merschoppen bei der gesamten 
Familie Rieger für die jahre-
lange Unterstützung die ihres- 
gleichen sucht. Nochmals ein 
herzliches Vergelt´s Gott an 
dieser Stelle. Neben den zahl-
reichen Bezirksausrückungen 
(Aich/Assach, Öblarn, Don-
nersbachwald, St. Lorenzen 
und Bad Aussee) war heuer 

endlich wieder ein Unterbur-
ger Dorffest spielbar. Der Wet-
tergott hatte an diesem Tag mit 
der Trachtenmusikkapelle eine 
Vereinbarung getroffen, so be-
gann das Platzkonzert bei herr-
lichem Wetter und es fing erst 
nach dem letzten Marsch an zu 
regnen. 

Als schönen Abschluss der 
Sommermonate konzertierte 
die Pürgger Musi im August 
noch bei der „Pürgger Som-
mernacht“ (veranstaltet von 
der FF Pürgg) und hatte somit 
eine intensive aber grandiose 
musikalische Zeit.  

Mit Schulbeginn steht nun die 
Arbeit für unser alljährliches 
Wunschkonzert auf Schloss 
Trautenfels an der Tagesord-
nung. Kapellmeister Karl-
Heinz Wohlfahrter hat mit viel 
Gespür ein tolles Programm 
zusammengestellt, welches die 
MusikerInnen in den nächsten 
Wochen einstudieren werden. 

Mit großer Vorfreude laden 
wir Sie recht herzlich zu un-
serem musikalischen Höhe-
punkt am 20.11.2022 um 14 
Uhr auf Schloss Trautenfels 
ein und verbleiben bis dahin 
mit dem Zitat von Friedrich 
Nietzsche: „Ohne Musik wäre 
das Leben ein Irrtum“  

Michael Stieg 

Am 1. Oktober findet das 

phan Stadler (SU Wörschach) 

WSV Liezen 16:00 Uhr



Impressionen - Ballschule Sommer-Camp 2022 in Stainach
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Wir freuen uns sehr über  

unsere neue kleine Nachbarin 

LARA! 

Geboren am 16.08.2022 in 

Bad Ischl. Auch die große 

Schwester Sophia freut sich 

 über ihr Geschwisterchen. 

Wir wünschen den Eltern Iris 

Simbürger und Mark Weber 

alles erdenklich Gute für die  

Zukunft!                      Von Herzen  

                      deine Schwester 

                  Nicole mit Familie
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Allen Geburtstagskindern 

der vergangenen drei Monate 

dürfen wir auf diesem Wege 

noch einmal alles Gute und 

viel Gesundheit für die kom-

menden Lebensjahre wün-

schen.

Unter anderen konnten wir 

folgenden Damen und Herren 

unsere herzlichen Grüße tele-

fonisch und schriftlich über-

mitteln:

Herzlich Willkommen !

Wenn Sie mit Ihrem Baby 

ins Gemeindeamt kommen, 

machen wir gerne ein Foto 

zur Präsentation in der näch-

sten WIR-Zeitung. Sie kön-

nen uns aber auch ein Foto 

übermitteln: 

gde@stainach-puergg.gv.at

Abholung der Gutscheine im 

Marktgemeindeamt,

Abteilung Standesamt bei:

Magdalena Danglmaier oder 

Mag. Magdalena Neuhaus

Wir heißen die neuen Er-

denbürger in unserer Ge-

meinde herzlich willkom-

men!

Nach Anmeldung des Haupt-

wohnsitzes in Stainach-

Pürgg erhalten die Eltern 

des Kindes einen Gutschein 

im Wert von € 75,00, der 

in einem Geschäftsbetrieb 

in Stainach-Pürgg eingelöst 

werden kann, um Baby-

Artikel und dergleichen zu 

beziehen. Weiters besteht 

die Möglichkeit, mit einem 

Gutschein die „Buchstart 

Steiermark“-Tasche in un-

serer Bibliothek Stainach für 

Ihr Kind abzuholen.

Neugeborene GemeindebürgerInnen

ISABELLA 
kam am 24.08.2022 mit 2420g und 

mit einer Größe von 48 cm im LKH 

Rottenmann zur Welt. 

Die Eltern Martina Haberl und  

Manuel Schirl freuen sehr über die 

kleine Maus.
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Josef Auer      95 Jahre 

Elisabeth Bliemsrieder     85 Jahre 

Robert Sinnegger     85 Jahre

Gerta Schrottshammer     80 Jahre

Helmut Trapp      80 Jahre

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger

Richard Forstner - 80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch !
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Thomas Lösch
Rhetorik u. Kommunikation

Schloss Stainach 7
8950 Stainach-Pürgg
+43(0)664 392 67 77
www.rhetorik-trainer.com
office@rhetorik-trainer.com

“Die Jugend ist unsere Zukunft”,
sind sich viele Firmen sicher, die Löschs Rhetorikbuch als ausgezeich-

nete Investition sehen. Vom Autor gibt es kostenlose Rhetorik-Work-

shops im Paket dazu. Schulen und Unterstützer, die sich für dieses 

Projekt interessieren, bitte per Mail oder telefonisch melden.

Wirtschaft sponsert Rhetorik-Paket

Privat und beruflich Seite an Seite - 
Manuela und Thomas Lösch



www.landmarkt.at

Robert 
Schweiger

Doris
Gerl Michael  

Gindl

Ennstaler

Direkt von unseren regionalen 
Lieferanten erhältlich bei: 

Frisch und  g schmackig´
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